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1. Einleitung 

Die Landesmedienanstalt Saarland, im Folgenden LMS genannt, beauftragte House of 

Research Anfang 2016 mit der Durchführung einer Programmanalyse der von der LMS 

lizenzierten und über UKW verbreiteten sieben privaten Hörfunkprogramme. 

Basis der Untersuchung waren Inhaltsanalysen, mit denen die Strukturen der Wort- und 

Musikprogrammteile quantitativ erfasst wurden. 

Über diese Strukturanalyse hinaus wurden die Programme hinsichtlich ihrer 

publizistischen Leistungen beurteilt, die Einhaltung aller Zulassungsbedingungen 

überprüft und ihr Beitrag zur Medienvielfalt im Saarland bewertet. Eine Untersuchung 

der musikalischen Ausrichtung war ebenfalls Teil der Aufgabe. 

Zur externen Evaluierung der Wortanalysen erfolgte ein Vergleich der sieben Sender 

zur regionalen Tageszeitung Saarbrücker Zeitung, um den Beitrag des Hörfunks zur 

Vielfalt der regionalen Berichterstattung herauszustellen. Die Untersuchung knüpft an 

die Arbeit von Andreas Vlašić1 vom Medien Institut an und liefert hierzu vergleichbare 

Ergebnisse. 

Die sieben Sender des saarländischen privaten Hörfunks stehen teilweise in 

Verbindung miteinander. Vor der Analyse der einzelnen Programme, sollen diese 

Strukturen hier kurz umrissen werden. Dies unter anderem auch, um Ähnlichkeiten 

bezüglich der Programminhalte zwischen den Einzelsendern besser bewerten zu 

können. 

Der saarländische private Hörfunk wird von insgesamt drei Anbietern dominiert:  

 Die RADIO SALÜ – Euro-Radio Saar GmbH veranstaltet zwei Programme. Classic 

Rock Radio und Radio Salü. Radio Salü ist landesweit und Classic Rock Radio in 

weiten Teilen des Saarlandes zu empfangen. An der Veranstalterin hält die 

Europäische Rundfunk- und Fernseh GmbH Europe 1 unmittelbar eine relative 

                                                 
1  Vlašić, A. (2014). Programmanalyse privater saarländischer Hörfunkprogramme 2014. Saarland: Medien Institut. 
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Mehrheit von 45 Prozent und ist selbst wiederum eine hundertprozentige 

Tochter der Lagardère Active Broadcast S.A. aus Frankreich. An der RADIO SALÜ 

– Euro-Radio Saar GmbH ist außerdem unmittelbar mit 20 Prozent der 

Kapitalanteile der Saarländische Rundfunk (SR) beteiligt. 

 Radio Homburg, Radio Neunkirchen und Radio Saarbrücken bilden ebenfalls 

eine Sendergruppe. Die Veranstalterin von Radio Homburg und Radio 

Neunkirchen, die Funkhaus Saar GmbH sowie die Veranstalterin von Radio 

Saarbrücken, die Radio Saarbrücken GmbH, befinden sich beide im Besitz der 

The Radio Group Holding GmbH, welche mehrheitlich der Schwenk Medien 

Holding GmbH des deutschlandweit agierenden Lokalfunkunternehmers 

Stephan Schwenk gehört. 

 Die dritte Veranstalterin, die Skyline Medien Saarland GmbH, veranstaltet das 

Programm bigFM Saarland. Dieses ist in großen Teilen des Saarlandes zu 

empfangen. Außerdem sind zu Teilen Sendeelemente von Schwestersendern in 

das Programm eingebunden. Diese sitzen und senden in weiten Teilen von 

Rheinland-Pfalz, Hessen, Nordrhein-Westfalen und Baden-Württemberg, 

werden dort aber nicht von der Skyline Medien Saarland GmbH betrieben. Die 

Skyline Medien Saarland GmbH gehört mehrheitlich der Jugendradio Saarland 

Beteiligungs GmbH, die wiederum zu fast 61 Prozent der MOIRA Rundfunk 

GmbH angehört. 33,3 Prozent an der Skyline Medien Saarland GmbH hält die 

Verlegerin der auflagenstärksten lokalen Tageszeitung Saarbrücker Zeitung, die 

Saarbrücker Zeitung Verlag und Druckerei GmbH. 

 Seit Anfang April ist das Programm von Radio Saarschleifenland über UKW zu 

empfangen. Der Sender gehört bislang keiner größeren Sender- bzw. 

Mediengruppe an. Betreiber ist die Central FM Media GmbH dessen 

Geschäftsführer, Programmverantwortlicher und Mehrheitseigner Herr Jan 

Lüghausen ist.  
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2. Methode 

Im Folgenden werden die Stichprobenziehung und das methodische Vorgehen 

beschrieben. 

2.1. Stichprobe 

Für die Hörfunkanalyse wurden die sieben zur Untersuchungszeit über UKW 

verbreiteten privaten Rundfunkprogramme des Saarlandes zur Hauptsendezeit 

zwischen 6-20 Uhr (14 Programmstunden) untersucht. Hierbei handelt es sich um: 

 

 

bigFM Saarland 

 

Classic Rock Radio 

 

Radio Homburg 

 

Radio Neunkirchen 

 

Radio Saarbrücken 

 

Radio Saarschleifenland 

 
Radio Salü 
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Es wurde eine Stichprobe von sechs Tagen gezogen. Zur Gewährleistung der 

Repräsentativität liegen die sechs Tage außerhalb der Schulferien, abseits von 

besonderen nachrichtenrelevanten Ereignissen, stammen zudem aus verschiedenen 

Kalenderwochen und bilden so eine „künstliche Woche“.  

Freitag, 15. April 2016 

Mittwoch, 20. April 2016 

Sonntag, 24. April 2016 

Samstag, 30. April 2016 

Dienstag, 3. Mai 2016 

Montag, 9. Mai 2016 

 

Insgesamt wurden so 588 Programmstunden untersucht (6 Tage * 14 

Programmstunden * 7 Sender = 588 Programmstunden). 

Für die Zeitungsanalyse wurden die kompletten Ausgaben der Stichprobentage 

(Mantel sowie alle elf Lokalteile) analysiert. Da die Saarbrücker Zeitung keine 

Sonntagsausgabe herausgibt, wurde für den Radio-Stichprobentag vom 24. April die 

Zeitungsausgabe des darauffolgenden Montags, 25. April 2016, herangezogen: 

Freitag, 15. April 2016 

Mittwoch, 20. April 2016 

Montag, 25. April 2016 

Samstag, 30. April 2016 

Dienstag, 3. Mai 2016 

Montag, 9. Mai 2016 

 

Insgesamt wurden so 3.327 Artikel (509.343 Wörter) untersucht. 
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2.2. Codierung 

Die Codierung durchlief mehrere Analyseebenen. Auf der Strukturebene wurden Wort, 

Musik, Werbung und Verpackung computergestützt und sekundengenau voneinander 

getrennt und für weitere Analysen bereitgestellt. Wortelemente differenzierten sich in 

redaktionelles Wort, Nachrichten, Servicemeldungen, Veranstaltungstipps sowie 

sonstige Wortelemente wie An- und Abmoderation oder Gewinnspiele. Redaktionelle 

Wortelemente teilten sich nochmals in verschiedene Wortformen, wie bspw. Berichte, 

Interviews, Moderation usw. Auf der zweiten Ebene erfolgte eine inhaltliche Analyse 

der Wortelemente sowie der Musiktitel. Abbildung 1 stellt das Codierschema als 

Ablaufdiagramm dar. 

2.3. Coderschulung, Reliabilitätstest und Codereinsatzschema 

Die Codierung erfolgte rechnergestützt mit einer spezialisierten, datenbankgestützten 

Software. Eingesetzt wurden ausschließlich dafür ausgebildete Coder, die in den 

Räumen des Instituts und unter ständiger Anleitung der Projektleitung arbeiteten. 

Um eine homogene Codierung sicherzustellen, erfolgte zum Projektstart zunächst eine 

intensive Coder-Schulung, bei der anhand des Codeplans und eines Codebuches mit 

Codierbeispielen viele Einzelfälle besprochen und eingeübt wurden. Danach wurden 

Probecodierungen durchgeführt, bei denen die Coder mit identischem Material 

arbeiteten. Die Codierungen wurden dann einem Reliabilitätstest unterworfen, mit dem 

der Grad der Übereinstimmung berechnet wird. Coder, die abweichend codierten, 

wurden nachgeschult oder aus dem Coderteam herausgenommen. Auf diese Weise 

erreichte das Coderteam eine sehr hohe „Inter-Coder-Reliabilität“ nach Holsti von über 

0,912. 

  

                                                 
2 Eine Übereinstimmung von über 0,9 ist als sehr gut anzusehen. Früh nennt als Orientierung anhand der Variable Thema eines 

Textes einen Quotienten von CR=0,75 – 0,85 „erreichbar und als gut bis sehr gut zu bewerten“. Vgl. Früh, Werner (2007): 

Inhaltsanalyse. Theorie und Praxis, 6. überarbeitete Auflage. Opladen. S. 193.  
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Um einen verzerrenden Einfluß durch möglicherweise dennoch vorhandene 

unterschiedliche „Coder-Handschriften“ auszuschließen, wurden die Coder mit einem 

rollierenden Schema über die verschiedenen Programme, Programmtage und 

Programmstunden verteilt eingesetzt. 

Abbildung 1: Ablaufdiagramm der Hörfunkanalyse 
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2.4. Technische Störung bei Classic Rock Radio 

Im Programm von Classic Rock Radio gab es an einem Stichprobentag, dem 

03.05.2016, zwischen 06:00 und 10:00 Uhr eine technische Panne. In dieser Zeit strahlte 

der Sender keine Nachrichten aus, die normalerweise zweimal stündlich laufen. 

Dadurch verringert sich der Minutenwert für Nachrichten bei Classic Rock Radio um 

insgesamt ca. 23 Minuten und damit um 0,46 Prozent der Gesamtsendezeit sowie für 

Wetter- und Verkehrsmeldungen um insgesamt 15,3 Minuten und damit um 0,3 

Prozent der Gesamtsendezeit. Bemerkbar macht sich der Ausfall im folgenden Bericht 

beim Wortanteil; dieser wäre ohne den technischen Ausfall um insgesamt 0,76 

Prozentpunkte höher (der Musikanteil wäre entsprechend um 0,76 Prozentpunkte 

kleiner). Deutlich erkennbar ist der technische Ausfall außerdem bei allen Diagrammen 

und Tabellen, die Nachrichten in Minuten pro Stunde ausweisen (bspw. Abbildung 6, 

Abbildung 8, Abbildung 9 oder Abbildung 21). Durch den Ausfall sendete Classic Rock 

Radio pro Stunde durchschnittlich 0,27 Minuten weniger Nachrichten und 0,18 

Minuten weniger Wetter- und Verkehrsmeldungen. Die durch den technischen Ausfall 

verzerrten Werte für Wort und Nachrichten haben auf die Rangfolge, die Classic Rock 

Radio innerhalb der restlichen saarländischen Programme einnimmt, keine 

Auswirkung. 
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3. Ergebnisse 

Im Folgenden werden die Ergebnisse der Inhaltsanalyse vorgestellt. Dabei werden 

zunächst die grobe Programmstruktur untersucht und die Wort-, Werbe-, Musik- und 

Verpackungsanteile ausgewiesen. Wort und Musik werden anschließend dezidierter 

betrachtet. Inhaltlich abgeschlossene und redaktionell aufwendigere Wortbeiträge 

(nachfolgend als redaktionelle Wortbeiträge bezeichnet) sowie Nachrichten werden 

schließlich einer Tiefenanalyse unterzogen. 

3.1. Programmstruktur 

Die Programmstruktur der saarländischen Hörfunkprogramme gibt Aufschluss über 

deren grundlegende Ausrichtung. Die Strukturanalyse unterteilt das gesamte 

Tagesprogramm (Hauptsendezeit zwischen 6-20 Uhr) in die 

Basisprogrammbestandteile Wort, Musik, Werbung und Verpackung. Wort meint 

hierbei ausschließlich die eigenproduzierten oder eingekauften gesprochenen 

Beiträge, nicht jedoch Werbung oder Sponsoring. Unter Musik fallen vollständig oder 

nahezu vollständig gespielte Musiktitel außerhalb der Werbung, des Sponsorings, der 

Eigenwerbung und außerhalb von Verpackungselementen. Werbung ist laut 

Rundfunkstaatsvertrag (§ 2 Abs. 2 Nr. 7 RStV) „jede Äußerung bei der Ausübung eines 

Handels, Gewerbes, Handwerks oder freien Berufs, die im Rundfunk von einem 

öffentlich-rechtlichen oder einem privaten Veranstalter oder einer natürlichen Person 

entweder gegen Entgelt oder eine ähnliche Gegenleistung oder als Eigenwerbung 

gesendet wird, mit dem Ziel, den Absatz von Waren oder die Erbringung von 

Dienstleistungen, einschließlich unbeweglicher Sachen, Rechte und Verpflichtungen, 

gegen Entgelt zu fördern.“3 Werbung muss vom redaktionellen Programm klar 

abgegrenzt sein und durch akustische Signale (Werbetrenner) angekündigt werden. 

Sendeelemente, die zwar stark werblichen Charakter besitzen, „aber mangels 

Kennzeichnung die Allgemeinheit hinsichtlich des eigentlichen Zweckes dieser 

                                                 
3 „Staatsvertrag für Rundfunk und Telemedien (Rundfunkstaatsvertrag - RStV -)“, S. 7. 
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Erwähnung oder Darstellung irreführen können“4, wurden nicht zur Werbung gezählt, 

sondern zu den Wortbeiträgen. Unter Verpackungselemente fallen vorproduzierte, 

einprägsame und immer gleichklingende Melodien oder Slogans, die den Sender oder 

bestimmte Programmformate des Senders ankündigen, abschließen oder überleiten. 

Dazu zählen bspw. Jingles, Claims, Audio-Logos, Bumper, Opener, Sweeper, Trailer, 

Teaser, Trenner5 etc. 

Abbildung 2 sind die prozentualen Anteile der einzelnen Programmbestandteile zu 

entnehmen. Basis ist hier die gesamte untersuchte Sendezeit. Ebenfalls in Abbildung 2 

sind die durchschnittlichen Minutenwerte pro Sendestunde abgebildet. 

Der durchschnittliche saarländische private Hörfunksender füllt 74 Prozent seiner 

Hauptsendezeit zwischen 06:00 und 20:00 Uhr mit Musik (44,2 Minuten pro Stunde). 

Überdurchschnittlich hoch sind die Anteile bei dem Spartensender Classic Rock Radio 

(79 %) sowie bei dem erst seit Anfang April über UKW zu empfangenden Sender Radio 

Saarschleifenland (82 %). 

  

                                                 
4 Ebd., S. 8. 
5 Jingle: kurze, meist zwischen fünf und zehn Sekunden lange Elemente, die aus Musik, Gesang und/oder Sprache bestehen. 

Manche sind komplett vorproduziert, andere müssen live vom Moderator ergänzt werden. Bumper/ Trenner: trennt feste 

Programmbestandteil oder Nachrichtenbeiträge durch kurze Toneffekte voneinander. Claim: prägnantestmögliche Umschreibung 

des wichtigsten Produktvorteils, in aller Regel musikalischer Art: „Top Hits, Classic Hits, alle Hits“ oder „die größten Hits für Baden-

Württemberg“ sind typische Claims von AC-Sendern. Sweeper: kurze, vorproduzierte Einspieler zwischen den Musiktiteln, die den 

eigenen Sender bewerben und damit den Wiedererkennungswert garantieren. Audio-Logo: Erkennungstöne, die zur 

Identifizierung des Senders dienen und regelmäßig eingespielt werden. Teaser/ Trailer: kurze Vorankündigung eines 

Sendelementes. Showopener: ist ein Jingle, der eine Sendestunde eröffnet. 
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Der durchschnittliche Wortanteil (redaktioneller Wortbeitrag, Nachrichten, 

Servicemeldungen, Veranstaltungstipps, Gewinnspiele usw.) liegt bei 15 Prozent der 

Hauptsendezeit (9,1 Minuten pro Stunde). Mit je 18 Prozent liegen bigFM Saarland und 

Radio Salü hier über dem Durchschnitt. 

Der Werbeanteil (Blockwerbung, Sponsoring, Spots zur Eigenwerbung innerhalb der 

Blockwerbung) beträgt im Durchschnitt 8 Prozent bzw. 4,5 Minuten pro Stunde. Radio 

Homburg hat mit 13 Prozent (7,7 Minuten pro Stunde) den höchsten Werbeanteil. Das 

erst kurz bestehende Radio Saarschleifenland liegt mit einem Werbeanteil von knapp 

2 Prozent weit unter dem Durchschnitt und zusammen mit Classic Rock Radio (3 %) 

weit abgeschlagen hinter den restlichen Privatsendern des saarländischen Hörfunks. 

Der Anteil an Verpackungselementen (Mittelwert: 4 %) unterscheidet sich von Sender 

zu Sender kaum und macht im Durchschnitt 2,2 Minuten pro Stunde aus. 
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Abbildung 2: Programmstruktur 
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3.2. Wortformen 

Sämtliche Wortbeiträge, zu denen alle eigenproduzierten oder eingekauften 

gesprochenen Beiträge außer Werbung, Sponsoring und Verpackung gehören und die 

durchschnittlich 15 Prozent der Sendezeit ausmachen, wurden in einem weiteren 

Schritt der Analyse genauer untersucht. Hierbei wurden zunächst verschiedene 

Wortformen unterschieden. Unter die redaktionellen Wortbeiträge fallen längere 

gesprochene und inhaltlich abgeschlossene Beiträge mit eigenem Thema. Bei diesen 

muss ein größerer redaktioneller Aufwand erkennbar gewesen sein. Spontaner 

Smalltalk der Moderatoren, das Ansagen der Uhrzeit, das Durchgeben von Wetter und 

Verkehr oder auch das An- und Absagen von Musiktiteln oder folgenden Sendungen 

gehört nicht zu den redaktionellen Wortbeiträgen. Nachrichten sind zwar mit höherem 

redaktionellem Aufwand verbunden, bilden aber wegen des grundsätzlich anderen 

Charakters eine eigene Kategorie. Erkennbar sind Nachrichten an einer stark 

standardisierten Form, einem sehr sachlichen und informativen Stil sowie an der 

Regelmäßigkeit, in der diese ausgespielt werden. 
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Abbildung 3 weist die prozentualen Anteile der einzelnen Wortformen an allen 

Wortbeiträgen aus (Basis ist also die Gesamtsendezeit aller Wortbeiträge, die für die 

einzelnen Sender Abbildung 2 entnommen werden kann). Die zweite Grafik in 

Abbildung 3 gibt wieder über die absoluten Minutenwerte (in Minuten pro Stunde) 

Auskunft. 

BigFM Saarland verfügt mit 18 Prozent Wort nicht nur über den zweithöchsten 

Wortanteil, sondern mit 44 Prozent an der Dauer des gesamten Wortes auch über den 

höchsten Anteil an redaktionellem Wort. Mit 4,8 Minuten pro Stunde sendet bigFM 

Saarland mehr als doppelt so viele Minuten an redaktionellem Wort, wie der 

Durchschnitt der saarländischen Privatsender. Erst mit Abstand folgen Radio Salü (3,8 

Minuten pro Stunde) und Radio Saarbrücken mit 2,7 Minuten pro Stunde. Radio 

Homburg sowie Radio Neunkirchen liegen sowohl im Verhältnis zum gesamten Wort 

als auch in absoluten Minutenzahlen an letzter Stelle und senden mit einer Minute bzw. 

1,1 Minuten weit weniger redaktionelles Wort pro Stunde, als der Durchschnitt (2,3 

Minuten pro Stunde). 
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Im Falle der Nachrichtenanteile ergibt sich ein anderes Bild: Den höchsten Anteil an 

Nachrichten am gesamten Wort hat mit 55 Prozent Classic Rock Radio. Mit 4,9 Minuten 

pro Stunde verfügt Classic Rock Radio auch über den höchsten Minutenwert und liegt 

um 1,4 Minuten über dem Mittelwert (3,5 Minuten pro Stunde). BigFM Saarland sendet 

mit 1,7 Minuten Nachrichten pro Stunde weit unter diesem Mittelwert und weniger als 

alle anderen saarländischen Sender. 

BigFM Saarland strahlt dafür überdurchschnittlich viel An- und Abmoderation (1,7 

Minuten pro Stunde) sowie Gewinnspiele (1,3 Minuten pro Stunde) aus. Diese, 

teilweise an der Grenze zur Schleichwerbung stehende Wortform, kommt beim noch 

jungen Radio Saarschleifenland gar nicht vor. 
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Abbildung 3: Formen der Wortbeiträge 
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Redaktionelle Wortbeiträge (Mittelwert: 2,3 Minuten pro Stunde) sowie Nachrichten 

(Mittelwert: 3,5 Minuten pro Stunde) konnten einer weiterführenden Tiefenanalyse 

unterzogen werden. Bei dieser Analyse wurden das Thema, der zeitliche und örtliche 

Bezug zum Ereignis des Beitrages sowie der journalistische Stil und Anspruch der 

Berichterstattung untersucht. Während einzelne Nachrichtenbeiträge sich formal kaum 

voneinander unterscheiden, können redaktionelle Wortbeiträge unterschiedliche 

Formen annehmen. Bevor die Ergebnisse der inhaltsbezogenen Tiefenanalyse 

vorgestellt werden, muss daher ein Blick auf die verschiedenen Formen der 

redaktionellen Wortbeiträge geworfen werden. 

Unter redaktionelles Wort fällt bspw. die Moderation. Dabei sprechen oder berichten 

ein oder mehrere Moderatoren über ein bestimmtes Thema. Die Beiträge sind 

formtechnisch einfach gehalten. O-Töne und sonstige Einspieler, Interviews oder 

ähnliches sind nicht oder nur am Rande Bestandteil eines solchen Beitrages. Bei der 

Musikmoderation handelt es sich um einen Moderationsbeitrag zum Thema Musik. 

Der gebaute Beitrag ist die komplexeste und anspruchsvollste journalistische Form. 

Im Rahmen dieser Untersuchung zählen hierzu alle komplexeren Reportagen, 

Berichte und alle Mischformen, bei denen verschiedene journalistische Formen 

narrativ und dramaturgisch kombiniert werden, um ein Thema ausführlich zu 

beleuchten. Bei den Interviews stehen die Gespräche mit zugeschalteten oder 

anwesenden Gästen im Vordergrund. Zur Form Comedy gehören meist eingekaufte 

Beiträge mit komödiantischem oder satirischem Charakter. Sonderformen sind 

Beiträge, die wegen ihrer speziellen Form keiner gängigen journalistischen Form 

zuzuordnen sind und haben meist einen höheren Innovations- und Exklusivitätswert. 

Teilweise verstecken sich in dieser Form aber auch schwer zu durchschauende 

Sonderwerbeformen.  
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Abbildung 4 weist die Anteile der verschiedenen Formen in Prozent an allen 

redaktionellen Beiträgen aus sowie die absoluten Minutenwerte pro Programmstunde. 

Fasst man Moderation und Musikmoderation zusammen, so weist Classic Rock Radio 

den höchsten Moderationsanteil (40 %) an allen redaktionellen Beiträgen auf. Wegen 

der insgesamt geringeren Mengen an redaktionellem Wort liegt der absolute Wert 

allerdings lediglich auf dem durchschnittlichen Niveau von 0,7 Minuten pro Stunde. 
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Einen auffällig hohen Anteil an Reportagen, Berichten und gebauten Beiträgen (62 

%) hat Radio Saarschleifenland. Trotz geringerer Gesamtmengen an redaktionellem 

Wort sendet Radio Saarschleifenland immer noch doppelt so viele Minuten mit 

gebauten Beiträgen (0,8 Minuten pro Stunde) wie der durchschnittliche saarländische 

Sender (0,4 Minuten pro Stunde). 

Sowohl Radio Saarbrücken als auch bigFM Saarland setzen in ihrem redaktionellen 

Wortprogramm vor allem auf Interviews und liegen mit 1,6 bzw. 1,4 Minuten pro 

Stunde weit über dem Durchschnitt. BigFM Saarland legt zudem einen Schwerpunkt 

auf Hörerbeteiligung. 0,9 Minuten pro Stunde füllt der Sender mit Call-Ins und anderen 

Hörerbeiträgen, der Mittelwert liegt bei 0,2 Minuten pro Stunde. 
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Abbildung 4: Formen der redaktionellen Wortbeiträge 
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3.3. Thema 

In den folgenden Kapiteln werden die Ergebnisse der inhaltsbezogenen Tiefenanalyse 

der redaktionellen Wortbeiträge und der Nachrichtenbeiträge vorgestellt. Das erste 

untersuchte Merkmal ist das Beitragsthema. Bei Beiträgen, die mehrere Themenbezüge 

enthielten, fand eine Zuordnung zum jeweiligen Schwerpunktthema statt.  

Abbildung 5 zeigt die Anteile der Beiträge mit entsprechenden thematischen 

Schwerpunkten an allen redaktionellen Wortbeiträgen des Programms auf der Basis 

Sendezeit sowie die absolute Dauer der Beiträge in Minuten pro Stunde. 

Durchschnittlich entfallen 2,3 Minuten pro Stunde auf redaktionelle Wortbeiträge.  
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Classic Rock Radio fokussiert seine redaktionellen Wortbeiträge am deutlichsten auf 

Hard News (Recht, Politik, Ausland sowie Wirtschaft und Beschäftigung). Nahezu ein 

Drittel (31 %) des redaktionellen Wortes bezieht sich schwerpunktmäßig auf diese 

Themen, 12 Prozent sind es im Durchschnitt aller saarländischen Privatsender. Bedingt 

durch die insgesamt kleineren Mengen an redaktionellem Wort liegt der absolute Wert 

an Hard News bei Classic Rock Radio mit 0,6 Minuten pro Stunde allerdings leicht hinter 

dem von bigFM Saarland (0,7 Minuten pro Stunde), aber immer noch weit über dem 

Durchschnitt (0,3 Minuten pro Stunde). Radio Homburg und Radio Saarbrücken 

verzichten in ihren redaktionellen Wortbeiträgen gänzlich auf das Thema Politik.  
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Radio Homburg und Radio Neunkirchen legen ihren Fokus klar auf 

Gesellschaftsthemen. Hierunter fallen bspw. die Auseinandersetzung mit sozialen 

Bewegungen, Bildung, soziale Randgruppen, Religion, Feminismus, Armut und 

ähnliches. Bei diesen Themen geht es also um Zusammenhänge in der Zivilgesellschaft 

und nicht um die in der Politik und Wirtschaft. Radio Homburg und Radio Neunkirchen 

senden stündlich 0,3 Minuten redaktionelles Wort zu diesen Themen und liegen damit 

nur leicht über dem Durchschnitt. Allerdings befassen sich etwa ein Drittel ihrer 

Beiträge mit diesen Themen, ein Zehntel ist es bei dem Durchschnitt der saarländischen 

Privatprogramme. 

Radio Saarschleifenland sowie Radio Saarbrücken konzentrieren sich in ihrem 

redaktionellen Wort auf Verbraucherthemen. Das sind Themen, die den Konsum von 

Gütern und Dienstleistungen betreffen. Dazu gehören Freizeit/Reisen/Gastronomie, 

Vorstellung neuer Produkte und Dienstleistungen, Tipps zum Konsum und zum 

Umgang mit Produkten oder auch rechtliche Themen zum Verbraucherschutz. Radio 

Saarbrücken sendet mit 35 Prozent einen überdurchschnittlichen Anteil an Beiträgen 

mit Verbraucherthemen und mit 0,9 Minuten die längste Zeit pro Stunde. Radio 

Saarschleifenland liegt mit 0,8 Minuten pro Stunde knapp dahinter. Im Verhältnis zum 

gesamten redaktionellen Wort sendet Radio Saarschleifenland aber 63 Prozent 

Verbraucherthemen und damit dreimal so viel wie der Durchschnitt. 
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Abbildung 5: Themen der redaktionellen Wortbeiträge 

 

 

Anmerkung: Zusammenfassung der Kategorie Angstthemen, Wissenschaft und Technik und Sonstiges zu Sonstiges. 
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Innerhalb der Nachrichten zeigten sich andere Themenschwerpunkte, als im sonstigen 

redaktionellen Wort. Beim durchschnittlichen saarländischen Sender nehmen die Hard 

News (Recht, Politik, Ausland, Wirtschaft und Beschäftigung, Flüchtlingsthemen) mit 

62 Prozent an der gesamten Nachrichtenzeit den größten Raum ein. Themen wie 

Prominenz, Alltag oder Kultur spielen in der Nachrichtenberichterstattung keine Rolle. 

Zudem unterscheiden sich die Sender in den Nachrichten weit weniger voneinander, 

als im sonstigen redaktionellen Wort. 

Abbildung 6 weist die Themenanteile in Prozent der Gesamtnachrichtenzeit sowie die 

absoluten Minutenwerte an Nachrichtenbeiträgen pro Stunde aus. 

Den höchsten Hard News-Anteil (im Verhältnis zur Gesamtnachrichtenzeit) kann das 

noch junge Radio Saarschleifenland vorweisen. 72 Prozent seiner Nachrichtenzeit 

haben Politik, Wirtschaft und Flüchtlingsthemen zum schwerpunktmäßigen Inhalt. 

Die restlichen Sender zeigen bezüglich der Hard News-Anteile keine Besonderheiten 

und bewegen sich allesamt sehr nah am Durchschnittswert (62 %). 

Auch die Soft-News nehmen in allen Programmen ähnliche Anteile innerhalb der 

Nachrichten ein. Einzig Radio Saarschleifenland verzichtet zugunsten seiner Hard 

News-Berichterstattung auf einen großen Teil der Angstthemen und liegt hier bei 

lediglich einem Drittel des Durchschnittsprogramms. Unter Angstthemen fallen 

Ereignisse mit hohem Emotionalisierungspotenzial. Dazu gehören Autounfälle und 

andere Unfälle, Verbrechen und Kriminalität, Missgeschicke und tragische Schicksale 

oder auch Katastrophen. Angstbeiträgen ist gemein, dass bei der Berichterstattung die 

politische oder gesellschaftliche Dimension fehlt. Sie dienen normalerweise nicht der 

Information über komplexe Sachverhalte, sondern eher der 

Aufmerksamkeitssteigerung durch Unterhaltung. 
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Abbildung 6: Themen der Nachrichtenbeiträge 

 

 

Anmerkung: Zusammenfassung der Kategorie Kultur, Alltag / private Lebenswelt, Prominenz und Sonstiges zu Sonstiges. 
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3.4. Aktualität 

Sämtliche redaktionellen Wort- und Nachrichtenbeiträge lassen sich auf ihre Aktualität 

bzw., soweit diese nicht gegeben ist, auf ihren zeitlichen Bezug hin untersuchen. So 

kann sich ein Beitrag auf ein Ereignis beziehen, das am Tage der Berichterstattung 

eingetreten ist; hier ist dann die Rede von einem Beitrag mit hochaktuellem Anlass. 

Bezieht sich der Beitrag auf ein Ereignis, das sich am Vortag zugetragen hat oder auf 

eines, das erst am kommenden Tag eintritt (z. B. eine Landtagswahl), handelt es sich 

um einen Beitrag mit tagesaktuellem Anlass. Ereignisse, die länger als einen Tag in 

der Vergangenheit oder in der Zukunft liegen aber noch innerhalb der Woche der 

Berichterstattung, fallen unter wochenaktuelle Anlässe. Ereignisse, die außerhalb der 

Woche der Berichterstattung liegen, haben keine Aktualität (kein aktueller Anlass). In 

einigen Fällen nehmen Beiträge keine punktuellen Ereignisse zum Anlass. Die 

Berichterstattung erfolgt in solchen Fällen auf die Initiative des Senders hin oder aber 

der Sender nimmt eine gegenwärtig stark wahrnehmbare gesellschaftliche oder 

mediale Debatte auf, um diese zu thematisieren. Dennoch können solche Beiträge, die 

sich auf kein punktuelles Ereignis beziehen sehr aktuell sein, soweit ein starker 

Gegenwartsbezug besteht. Die Rede ist dann von Themen mit langfristiger Aktualität. 

Beispiele sind der Klimawandel, die Energiewende, die Globalisierung, die 

Flüchtlingskrise, die Digitalisierung usw. Schließlich gibt es zahlreiche Fälle, in denen 

kein Zeitbezug erkennbar war. Dies war der Fall, wenn gar nicht über punktuelle 

Ereignisse berichtet wurde und auch kein starker Gegenwartsbezug gegeben war, 

bspw. die Kleidermode in vergangenen Jahrzehnten, oder aber, wenn sich die 

Berichterstattung zwar auf ein punktuelles Ereignis bezog, dessen Zeitpunkt aber 

weder aus dem Beitrag hervorging noch im Rahmen kurzer Online-Recherchen 

feststellbar war, wie z. B. die Berichterstattung über einen Autounfall ohne Angaben 

eines Zeitpunkts.  
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Abbildung 7 enthält die Anteile der Beiträge mit entsprechendem Zeitbezug in Prozent 

von allen redaktionellen Wortbeiträgen sowie in Minuten pro Stunde. 

Zählt man die Anteile an langfristig aktueller, hochaktueller und tagesaktueller 

Berichterstattung zusammen, so zeigt sich das redaktionelle Wortprogramm von Radio 

Homburg als das aktuellste. 67 Prozent der redaktionellen Wortbeiträge sind 

zumindest tagesaktuell, der durchschnittliche Sender liegt hier bei 41 Prozent. 

Allerdings ist Radio Homburg der Sender mit der geringsten Menge an redaktionellem 

Wort, weshalb pro Stunde lediglich 0,6 Minuten aktuelles redaktionelles Wort gespielt 

werden (der Durchschnitt liegt bei einer Minute pro Stunde).  



28 
 

Als wenig aktuell stellt sich das Programm von Radio Saarbrücken und Radio 

Saarschleifenland heraus. Hier liegen die Anteile der Beiträge ohne Aktualität mit 44 

Prozent bzw. 39 Prozent weit über dem Durchschnitt von 29 Prozent. 
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Abbildung 7: Aktualität der redaktionellen Wortbeiträge 
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Die Aktualität der Nachrichten ist über die Sender hinweg wieder sehr viel homogener, 

als die Aktualität der redaktionellen Wortbeiträge. In Abbildung 8 sind die Anteile der 

Nachrichtenbeiträge mit jeweiligem Zeitbezug an der gesamten Nachrichtenzeit zu 

sehen sowie die absoluten Minuten pro Stunde. 

Die Programme mit den höchsten Anteilen hochaktueller Nachrichten an allen 

Nachrichten und, mit einer Ausnahme, auch mit den meisten hochaktuellen 

Nachrichtenminuten pro Stunde sind Radio Salü (53 %), bigFM Saarland (49 %) und 

Classic Rock Radio (46 %). BigFM Saarland hat zwar einen hohen hochaktuellen Anteil 

an allen Nachrichten, spielt allerdings mit durchschnittlich 1,5 Minuten die wenigsten 

Nachrichtenminuten pro Stunde und deshalb auch die wenigsten Minuten 

hochaktuelle Nachrichten (0,7 Minuten pro Stunde). 

Die übrigen Sender unterscheiden sich bezüglich ihrer Aktualität kaum voneinander, 

sie alle berichten etwa zu einem Drittel aller Nachrichtenbeiträge hochaktuell. 
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Abbildung 8: Aktualität der Nachrichtenbeiträge 
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3.5. Geografischer Bezug 

Redaktionelle Wortbeiträge, Nachrichten sowie Kulturtipps, Veranstaltungshinweise 

und Wetter-/Verkehrsservice beziehen sich in aller Regel auf geografische Gebiete, also 

auf bestimmte Gemeinden, Städte, Kreise, Länder oder Kontinente. Die Analyse dieser 

Bezüge gibt Aufschluss darüber, wie lokal bzw. regional ein Sender ausgerichtet ist, ob 

dieser seine Hörer mit Informationen der eigenen Region versorgt oder geografisch 

allgemeiner berichtet. Zwei Aspekte der ortsbezogenen Berichterstattung werden im 

Folgenden betrachtet. 

 Auf welcher geografischen Ebene wird über Orte berichtet (Ort/Gemeinde, Kreis, 

Bundesland, Land)? 

 Wo befindet sich dieser Ort in Bezug zum jeweiligen Sendegebiet des 

betrachteten Senders (im eigenen Sendegebiet, außerhalb des Sendegebietes 

aber innerhalb des Saarlandes, in Deutschland, außerhalb Deutschlands aber 

innerhalb Europas, außerhalb Europas)?  
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Abbildung 9 bildet die Anteile der redaktionellen Wortbeiträge mit entsprechendem 

geografischem Bezug ab. Basis sind wieder sämtliche redaktionellen Wortbeiträge. Der 

Fokus von Abbildung 9 liegt hier zunächst auf den lokalen Bezügen auf Stadt- bzw. auf 

Gemeindeebene.  
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Den insgesamt höchsten Anteil an Beiträgen mit lokalem Bezug weist Radio Homburg 

auf. Knapp 67 Prozent aller redaktionellen Wortbeiträge zeigen einen Bezug zu Orten, 

Städten oder Gemeinden auf. Der allergrößte Teil davon (59 % aller redaktionellen 

Wortbeiträge) bezieht sich dabei auf Städte und Gemeinden innerhalb des 

Sendegebietes von Radio Homburg6. Gemessen am gesamten redaktionellen Wort 

könnte Radio Homburg damit als der Sender mit dem lokalsten und am stärksten an 

die eigenen Hörer gewandten Programm gelten. Die insgesamt geringeren Mengen an 

redaktionellen Wort führen allerdings dazu, dass Radio Homburg mit 0,6 Wortminuten 

mit lokalem Bezug zum eigenen Sendegebiet lediglich im Durchschnittsbereich liegt, 

den höchsten absoluten Wert weist Radio Salü mit 1,3 Minuten pro Stunde vor. Auch 

Radio Neunkirchen verfügt über einen sehr hohen Anteil (65 %) an Beiträgen mit 

lokalen Ortsbezügen. Der größte Teil dieser Beiträge bezieht sich jedoch nicht auf das 

eigene Sendegebiet, sondern auf andere Städte und Gemeinden innerhalb des 

Saarlandes. Mit weniger als 0,2 Minuten pro Stunde spielt Radio Neunkirchen die 

wenigsten Beiträge mit Bezug zum eigenen Sendegebiet aus. 

                                                 
6 Das Sendegebiet von Radio Homburg umfasst den Saarpfalz-Kreis, Teile von Neunkirchen sowie zahlreiche in Rheinland-Pfalz 

angrenzenden Städte und Gemeinden. 
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Abbildung 9: Lokalbezüge in den redaktionellen Wortbeiträgen 
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Abbildung 10 legt das Augenmerk auf Beiträge mit geografischen Bezügen auf der 

Ebene von Bundesländern. Sie nehmen im Mittel etwas über 13 Prozent aller 

redaktionellen Wortbeiträge ein. In nahezu allen Fällen beziehen sich diese Beiträge 

auf das Saarland selbst. Wortbeiträge, die andere deutsche Bundesländer auf der 

Bundeslandebene thematisieren, existieren kaum. Einen überdurchschnittlich hohen 

Anteil an Saarlandbeiträgen hat Radio Salü (18 % an allen redaktionellen 

Wortbeiträgen), weit unter dem Durchschnitt liegen Radio Homburg (4 %) und Radio 

Neunkirchen (2 %). Die absolute Zeit an Beiträgen mit Saarlandbezug liegt bei bigFM 

Saarland mit 0,8 Minuten pro Stunde am höchsten.  
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Abbildung 10: Bundeslandbezüge in den redaktionellen Wortbeiträgen 
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Schließlich sollen noch Beiträge mit geografischem Bezug auf der Ebene ganzer Länder 

genauer betrachtet werden. Diese sind in Abbildung 11 differenziert ausgewiesen. Den 

insgesamt höchsten Anteil an Beiträgen mit geografischem Bezug auf Landesebene 

zeigt Radio Saarschleifenland (62 %). Beim größten Teil handelt es sich dabei um 

Beiträge, die sich auf Länder außerhalb Europas beziehen (54 %). Die Berichterstattung 

über europäische Länder ist bei Radio Salü leicht überdurchschnittlich ausgeprägt. 

Radio Saarbrücken und bigFM Saarland beziehen sich in Wortbeiträgen etwas häufiger 

als der Durchschnitt auf die Bundesrepublik. 
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Abbildung 11: Landesbezüge in den redaktionellen Wortbeiträgen 
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Auch bei den Nachrichten soll vorerst wieder der Fokus auf geografische Bezüge auf 

der Ebene der lokalen Berichterstattung gelegt werden (Abbildung 12). BigFM Saarland 

verfügt zwar mit insgesamt 61 Prozent über den höchsten Anteil lokaler 

Nachrichtenbeiträge. Lediglich 15 Prozent beziehen sich aber auf Städte und 

Gemeinden innerhalb des eigenen Sendegebietes, durch die geringen 

Nachrichtenmengen bei bigFM Saarland entfallen letztlich nur 0,2 Minuten pro Stunde 

auf die Lokalberichterstattung mit Bezug zum eigenen Sendegebiet (Durchschnitt liegt 

bei 0,7 Minuten pro Stunde). Auch Radio Saarschleifenland weist bezüglich der 

Nachrichtenberichterstattung über Städte und Gemeinden innerhalb des eigenen 

Sendegebietes sowohl geringe Anteilswerte als auch geringe Minutenwerte auf. 

Stattdessen überwiegt bei Radio Saarschleifenland, das vermutlich bisher noch stärker 

auf Agenturmeldungen setzt, sehr deutlich die Landesberichterstattung. Classic Rock 

Radio verbucht den höchsten Anteil (29 %) an Nachrichten mit Bezügen zu Städten 

oder Gemeinden innerhalb des eigenen Sendegebietes und berichtet mit 1,3 Minuten 

pro Stunde auch die meiste Zeit darüber. Zudem nimmt sich Classic Rock Radio als 

einziger Sender verstärkt der lokalen Berichterstattung innerhalb der Saar-Lor-Lux-

Region an. Diese Großregion besteht neben dem Saarland und Rheinland-Pfalz aus der 

französischen Region Lothringen, Luxemburg sowie der Wallonischen Region in 

Belgien. Classic Rock Radio berichtet dabei auch über nichtdeutsche Orte und Städte 

dieser Region, während die Berichterstattung von bigFM Saarland über diese Region 

vor allem auf Beiträge mit Bezug zu Rheinland-Pfalz zurückzuführen ist. 
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Abbildung 12: Lokalbezüge in den Nachrichten 
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Ähnlich wie in den redaktionellen Wortbeiträgen beziehen sich auch in den 

Nachrichten die Beiträge auf Bundeslandebene vorwiegend auf das Saarland. 

Allerdings spielt nun auch die Berichterstattung über andere Bundesländer in 

Deutschland, insbesondere über das Nachbarland Rheinland-Pfalz, eine größere Rolle. 
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Abbildung 13: Bundeslandbezüge in den Nachrichten 
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Auch die Berichterstattung über andere Länder nimmt in den Nachrichten einen sehr 

viel größeren Raum ein, als im sonstigen redaktionellen Wort. Den größten Anteil an 

Berichterstattung über andere Länder weist Radio Saarschleifenland auf (61 %). Dabei 

geht es meistens um Angelegenheiten der Bundesrepublik Deutschland aber auch die 

Auslandsberichterstattung ist leicht überdurchschnittlich hoch. Ansonsten 

unterscheiden sich die relativen Mengen an Beiträgen mit Landesbezügen zwischen 

den Sendern nicht wesentlich. 
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Abbildung 14: Landesbezüge in den Nachrichten 
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Während bislang in dieser Studie vor allem redaktionelle Wortbeiträge und 

Nachrichten beleuchtet wurden, ist eine Analyse der geografischen Bezüge auch bei 

anderen Wortbeiträgen möglich und sinnvoll. Bei diesen handelt es sich einerseits um 

Kultur- und Veranstaltungshinweise, die sich fast immer auf die entsprechenden Orte 

der Veranstaltung beziehen, sowie andererseits um Verkehrs-, Blitzer- und 

Wettermeldungen, die nur im Zusammenhang mit entsprechenden Ortsangaben Sinn 

machen. Abbildung 15 weist die Anteile von Beiträgen mit entsprechendem Ortsbezug 

an sämtlichen Servicemeldungen (Veranstaltungstipps, Wetter / Verkehr / Blitzer) aus. 

Im Mittel spielen die Sender etwa 1,7 Minuten Servicebeiträge, in den allermeisten 

Fällen mit Ortsbezügen (85 %). Ausnahme bildet Classic Rock Radio mit 42 Prozent an 

Beiträgen ohne oder ohne erkennbaren Ortsbezug, da die Wettermeldungen hier oft 

keine Angaben von Regionen beinhalteten. Den insgesamt höchsten Anteil an lokalen 

Servicemeldungen verzeichnet bigFM Saarland mit fast 90 Prozent an Servicebeiträgen 

mit Bezug zu Städten oder Gemeinden. Mit lediglich 35 Prozent an Beiträgen mit 

Lokalbezug zur eigenen Senderegion liegt bigFM Saarland allerdings unter dem 

Durchschnitt. Stattdessen beziehen sich die Beiträge auf das saarländische Umland in 

Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg, Hessen und Nordrhein-Westfalen, also 

Sendegebiete übriger bigFM-Stationen. Den meisten Service für die eigene 

Hörerschaft, sowohl prozentual als auch in Minuten, können Radio Saarbrücken und 

Radio Salü verbuchen. Jeweils etwa 70 Prozent der Servicebeiträge und 1,1 bzw. 1,5 

Minuten pro Stunde, spielen diese beiden Programme Veranstaltungshinweise und 

Wetter- und Verkehrsmeldungen mit Bezug zu Städten und Gemeinden innerhalb des 

eigenen Sendegebietes. Die geringsten Mengen an Servicebeiträgen mit Bezug zum 

eigenen Verbreitungsgebiet spielt Radio Neunkirchen mit lediglich 0,3 Minuten pro 

Stunde. Sowohl Radio Neunkirchen als auch Radio Homburg setzen stattdessen 

verstärkt auf Meldungen, die das gesamte Saarland betreffen. Bei Meldungen mit 

Landesbezug handelt es sich in den meisten Fällen um Bezüge zu ganz Deutschland. 

Diese spielen aber, mit Ausnahme von Radio Saarschleifenland, bei keinem Sender eine 

größere Rolle.  
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Abbildung 15: Lokalbezüge in den Servicemeldungen und den Veranstaltungstipps 
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3.5.1. Kartografische Regionalanalyse  

Mithilfe einer kartografischen Analyse soll geprüft werden, mit welcher Intensität über 

konkrete Gebiete berichtet wird. Es wird erwartet, dass Schwerpunkte zum einen 

innerhalb des eigenen Sendegebietes, zum anderen aber auch in 

bevölkerungsreicheren Gemeinden erkennbar werden, in denen mehr Hörer erreicht 

werden und in denen vermutlich auch mehr Berichtenswertes passiert, als in dünner 

besiedelten. 

Administrativ wird das Saarland in sechs Landkreise (LK) unterteilt, die zwischen gut 

88.000 (St. Wendel) und knapp 326.000 Einwohner (Regionalverband Saarbrücken) 

haben. Insgesamt leben 989.035 Menschen in den 52 Gemeinden des Saarlandes, 

davon knapp 180.000 Einwohner in der Landeshauptstadt Saarbrücken. Abbildung 16 

zeigt die Bevölkerungsstärken in den saarländischen Kreisen und Gemeinden7. 

Abbildung 16: Kreise, Gemeinden und Senderstandorte der untersuchten Programme im Saarland 

 

                                                 
7 Quelle: Statistisches Amt Saarland, Gebietsstand am 30.06.2016, Bevölkerung am 31.12.2014 auf Grundlage des Zensus 2011 
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Ebenfalls werden in der Karte die Standorte der UKW-Sendemasten der sieben 

untersuchten Programme dargestellt. Aus den Standorten lässt sich zwar die 

terrestrische Abdeckung der Programme nur bedingt ableiten, denn diese ist auch von 

der Antennencharakteristik, dem Höhenprofil der Landschaft und der Sendeleistung 

abhängig. Die Sendeleistung ist dabei sehr unterschiedlich und beträgt zwischen 100 

Watt und 5 Kilowatt, in einem Fall sogar 100 Kilowatt (Salü/Halberg). Doch während 

Radio Salü, bigFM Saarland und Classic Rock Radio zumindest große Teile des 

Saarlandes und teilweise Gebiete darüber hinaus abdecken, sind die 1-Frequenzsender 

Radio Homburg, Radio Neunkirchen und Radio Saarbrücken auf Teilgebiete im 

Süden/Südosten bzw. Radio Saarschleifenland im Nordwesten des Landes beschränkt. 

Sämtliche Beiträge mit möglichem geografischen Bezug (redaktionelles Wort, 

Nachrichten, Veranstaltungshinweise, Wetter-/Verkehrsservice ohne Werbung, 

Sponsor-Nennungen, Jingles etc.) wurden – wenn ein Regionalbezug gegeben war - 

der kleinstmöglichen regionalen Gebietsebene zugeordnet, angefangen von der 

untersten administrativen Ebene der Gemeinde, über den Kreis, das Bundesland bis zur 

nationalen Ebene. Berichte über andere Länder wurden auf der Landesebene ohne 

weitere regionale Untergliederung erfasst. Durch die Verwendung der hierarchisch 

aufgebauten amtlichen Gemeindeklassifizierung in Deutschland können dort Beiträge 

über Gemeinden oder Kreise nicht nur für sich betrachtet, sondern auch den jeweils 

größeren Gebietseinheiten zugeordnet werden. Ein Beitrag über eine Gemeinde zählt 

also auch als Beitrag des zugehörigen Kreises und diese zusammen auch als Beitrag 

des zugehörigen Bundeslandes und diese wiederum auch als Beitrag über Deutschland. 

Beiträge der kleineren werden also stets auch bei den übergeordneten 

Gebietseinheiten mitgezählt. Da im Beobachtungszeitraum jedoch nur ein einziger 

Beitrag einen Bezug zu einem Kreis hatte (und nicht zu einem Ort oder einer 

Gemeinde), beschränken sich die folgenden Darstellungen auf die Ebenen Gemeinden, 

Bundesländer und Länder. 

Während weiter oben in Abbildung 9 und folgende dargestellt wurde, welchen 

Stellenwert Beiträge über einzelne Orte, das Saarland, andere Bundesländer etc. haben, 
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wird im Folgenden gezeigt, in welchem Maße über welche Gemeinden, Bundesländer 

oder andere Länder die einzelnen Sender berichten. 

In Abbildung 17 werden die Beitragsmengen je Gemeinde in Minuten pro 

durchschnittlicher Stunde dargestellt. Radio Salü als frequenztechnisch am besten und 

flächendeckend ausgestatteter Sender berichtet demnach relativ gleichmäßig, wobei 

auch hier über die eher dünner besiedelten Gemeinden wie Weiskirchen, Nohfelden, 

Oberthal im Norden, Gersheim und Großrosseln im Süden oder Perl im Nordwesten 

eher weniger berichtet wird. BigFM Saarland und Classic Rock Radio berichten zwar 

beide flächendeckend aus allen sechs Kreisen, lassen aber auf Gemeindeebene einige 

Lücken. Die übrigen vier Sender konzentrieren sich sichtbar auf ihr Kernsendegebiet 

sowie auf die Landeshauptstadt – sofern diese nicht sowieso zum Sendegebiet gehört. 

Saarbrücken gehört bei allen Sendern zu den Gemeinden, über die mit am meisten 

berichtet wird. Ganz besonders trifft das auf Radio Saarbrücken zu. 

Wenn über Gemeinden außerhalb des Saarlandes berichtet wird, dann meist über die 

Metropolen, insbesondere der Bundeshauptstadt, aber auch die nähergelegenen Orte 

Mannheim, Karlsruhe, Stuttgart oder München. Auffällig ist bei bigFM Saarland die 

häufige Berichterstattung aus den Sendegebieten der übrigen bigFM-Sender in Baden-

Württemberg, Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen (Abbildung 18). 
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Abbildung 17: Wort mit Bezug zu Gemeinden innerhalb des Saarlandes (redaktionelles Wort,  

Nachrichten, Veranstaltungshinweise, Wetter-/Verkehrsservice ohne Werbung, Jingles etc.) 
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Abbildung 18: Wort mit Bezug zu Gemeinden in Deutschland (Minuten / h) (redaktionelles Wort,  

Nachrichten, Veranstaltungshinweise, Wetter-/Verkehrsservice ohne Werbung, Jingles etc.) 
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Abbildung 19: Wort mit Bezug zu deutschen Bundesländern (redaktionelles Wort,  

Nachrichten, Veranstaltungshinweise, Wetter-/Verkehrsservice ohne Werbung, Jingles etc.) 
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Tabelle 1: Länderbezüge in und außerhalb Deutschlands (nach Durchschnittswert absteigend sortiert, in 
Prozent aller Wortbeiträge mit möglichem geografischen Bezug) 

Land 
bigFM 
Saarland 

Classic 
Rock Radio 

Radio 
Homburg 

Radio 
Neunkirch
en 

Radio 
Saarbrück
en 

Radio 
Saarschleif
enland 

Radio Salü 
Durchschni
tt 

Europa 86,06% 79,23% 80,23% 80,21% 88,75% 90,72% 84,09% 84,20% 

Deutschland 83,43% 70,65% 74,49% 74,46% 83,72% 82,56% 79,91% 78,46% 

Belgien 0,25% 2,40% 0,68% 0,94% 0,93% 1,09% 0,54% 0,98% 

Österreich 0,50% 0,74% 1,28% 1,29% 1,08% 0,27% 0,81% 0,85% 

Europa (allgemein) 0,19% 0,51% 0,77% 0,60% 0,65% 1,63% 0,75% 0,73% 

Frankreich 0,31% 2,35% 0,34% 0,26% 0,36% 0,18% 0,32% 0,59% 

Luxemburg 0,06% 1,66% 0,00% 0,00% 0,00% 0,73% 0,91% 0,48% 

Griechenland 0,31% 0,11% 0,43% 0,34% 0,22% 1,36% 0,11% 0,41% 

UK 0,38% 0,23% 0,26% 0,26% 0,29% 0,73% 0,21% 0,34% 

Schweiz 0,19% 0,40% 0,26% 0,17% 0,14% 0,45% 0,16% 0,25% 

Spanien 0,06% 0,00% 0,26% 0,26% 0,22% 0,64% 0,11% 0,22% 

Serbien 0,00% 0,00% 0,60% 0,51% 0,43% 0,00% 0,00% 0,22% 

Russland 0,00% 0,00% 0,17% 0,34% 0,29% 0,54% 0,05% 0,20% 

Niederlande 0,13% 0,00% 0,34% 0,26% 0,14% 0,00% 0,00% 0,12% 

Italien 0,00% 0,06% 0,17% 0,17% 0,14% 0,27% 0,00% 0,12% 

Schweden 0,13% 0,06% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,21% 0,06% 

Norwegen 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,27% 0,00% 0,04% 

Ukraine 0,00% 0,00% 0,09% 0,17% 0,00% 0,00% 0,00% 0,04% 

Slowakei 0,00% 0,00% 0,09% 0,09% 0,07% 0,00% 0,00% 0,04% 

Irland 0,00% 0,00% 0,00% 0,09% 0,07% 0,00% 0,00% 0,02% 

Dänemark 0,06% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,01% 

Litauen 0,06% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,01% 

Portugal 0,00% 0,06% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,01% 

kein Bezug erkennbar 12,45% 16,99% 14,68% 14,48% 6,67% 3,09% 14,39% 11,82% 

Asien 0,37% 1,32% 2,99% 2,73% 2,51% 3,09% 0,69% 1,96% 

Türkei 0,19% 0,80% 0,77% 0,51% 0,93% 0,64% 0,48% 0,62% 

Japan 0,06% 0,40% 0,34% 0,34% 0,22% 0,73% 0,16% 0,32% 

Syrien 0,00% 0,06% 0,51% 0,51% 0,43% 0,27% 0,00% 0,25% 

Irak 0,00% 0,00% 0,60% 0,60% 0,36% 0,00% 0,00% 0,22% 

Nordkorea 0,00% 0,00% 0,17% 0,17% 0,14% 0,91% 0,00% 0,20% 

Saudi-Arabien 0,00% 0,00% 0,34% 0,34% 0,22% 0,00% 0,00% 0,13% 

Iran 0,00% 0,00% 0,17% 0,17% 0,14% 0,00% 0,00% 0,07% 

China 0,06% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,36% 0,00% 0,06% 

Nepal 0,00% 0,06% 0,09% 0,09% 0,07% 0,00% 0,05% 0,05% 

Afghanistan 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,18% 0,00% 0,03% 

Philippinen 0,06% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,01% 

Nordamerika 0,69% 1,67% 1,54% 1,72% 1,14% 1,45% 0,43% 1,24% 

USA 0,56% 0,92% 1,37% 1,46% 1,00% 0,54% 0,11% 0,85% 

Kanada 0,13% 0,29% 0,17% 0,17% 0,14% 0,73% 0,16% 0,26% 

Panama 0,00% 0,46% 0,00% 0,09% 0,00% 0,18% 0,16% 0,13% 

Südamerika 0,38% 0,74% 0,43% 0,51% 0,43% 1,54% 0,32% 0,63% 

Ecuador 0,00% 0,40% 0,26% 0,34% 0,29% 0,45% 0,05% 0,26% 

Brasilien 0,38% 0,23% 0,17% 0,17% 0,14% 0,00% 0,27% 0,19% 

Curaçao 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 1,09% 0,00% 0,16% 

Venezuela 0,00% 0,11% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,02% 

Afrika 0,00% 0,06% 0,18% 0,35% 0,50% 0,09% 0,00% 0,17% 

Ägypten 0,00% 0,00% 0,09% 0,26% 0,14% 0,00% 0,00% 0,07% 

Kenia 0,00% 0,00% 0,09% 0,09% 0,07% 0,09% 0,00% 0,05% 

Namibia 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,29% 0,00% 0,00% 0,04% 

Afrika (allgemein) 0,00% 0,06% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,01% 

Australien 0,06% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,05% 0,02% 

Australien (allgmein) 0,06% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,05% 0,02% 

Gesamt 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 

Basis: gesamte Sendezeit redaktionelles Wort + Veranstaltungstipps + Wetter / Verkehr / Service + Nachrichten. 
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3.6. Präsentationsstil 

Die Tiefenanalyse redaktioneller Wortbeiträge trägt unter anderem dazu bei, Aussagen 

zur journalistischen Qualität treffen zu können. Die stark standardisierte Methode der 

quantitativen Inhaltsanalyse und die mit ihr verbundene Notwendigkeit höchster 

Objektivität und Reliabilität lässt allerdings keine eindimensionale Messung der 

Programmqualität zu. Stattdessen muss eine mehrdimensionale Operationalisierung 

der Qualität vorgenommen werden. 

Im Rahmen dieser Untersuchung dienen daher drei objektive Merkmale zur Messung 

einer eigentlich subjektiven Variablen. Eines dieser Merkmale ist der Präsentationsstil. 

Für jeden redaktionellen Beitrag wird entschieden, welches journalistischen Stils sich 

der Beitrag hauptsächlich bedient. So kann ein Beitrag rein sachlich informierend sein. 

Er ist dann sachlich, neutral und rein informierend, ohne jede Wertung, ohne Humor, 

oder Ironie, ohne das Nahelegen bestimmter Sichtweisen und ohne jeden 

Unterhaltungscharakter. Analytisch kritische Beiträge gehören zum 

anspruchsvolleren journalistischen Stil, da hier Reflexionsvermögen und erhöhte 

Sachkenntnis benötigt wird. Beiträge dieser Art sind ausgewogen und sachlich aber mit 

kritischer Haltung. Ereignisse, Entscheidungen, Meinungen oder Sachverhalte werden 

distanziert und abwägend, aber kritisch und problematisierend beleuchtet und 

präsentiert, bei Interviews werden kritische Nachfragen gestellt. Beim unterhaltsam 

informierenden Beitrag liegt der Fokus auf der Berichterstattung bzw. der Erläuterung 

oder der Diskussion. Ein unterhaltender Stil oder Unterhaltungselemente innerhalb des 

Beitrags unterstützen die Berichterstattung und dienen der 

Aufmerksamkeitssteigerung zum Zweck der Informationsvermittlung. Teilweise wird 

dieser Stil auch als „Infotainment“ bezeichnet. Demgegenüber gibt es die 

unterhaltenden Beiträge, bei denen die Unterhaltung selbst im Vordergrund steht und 

Informationen nicht oder nur beiläufig vermittelt werden. Eher entgegen allgemeiner 

publizistischer Grundsätze, wie sie im Pressekodex des Presserats beschrieben werden, 

steht die zustimmende Berichterstattung, bei der einseitig zustimmend über 

Ereignisse oder Sachverhalte berichtet wird und Probleme oder Schattenseiten 
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ausgeblendet werden. Der polemisch kritische Beitrag ist ebenfalls einseitig und zeigt 

eine ablehnende Haltung, ohne diese zur Debatte zu stellen. In beiden Fällen steht die 

Berichterstattung entweder den Grundsätzen publizistischer Unabhängigkeit oder den 

Richtlinien zum Verzicht auf Diskriminierung, Verletzung der Ehre oder Religion 

entgegen. Auch die Pflicht zur Wahrheit kann bei der zustimmenden oder polemischen 

Berichterstattung verletzt werden, soweit wichtige Teile der Wahrheit bei der 

Informationsvermittlung ausgespart bleiben. Der reißerische Stil steht ebenfalls im 

Widerspruch zu publizistischen Grundsätzen. Beiträge mit reißerischer 

Berichterstattung stellen Sachverhalte oft überhöht und skandalisierend dar und 

verletzen damit die publizistische Sorgfaltspflicht bzw. den Grundsatz des Verzichts auf 

Sensationsberichterstattung, werden häufig pietätlos und verstoßen damit gegen den 

Schutz der Persönlichkeit oder gegen andere Richtlinien des Pressekodex8. 

Abbildung 20 gibt Aufschluss über die Zeitanteile der redaktionellen Wortbeiträge mit 

entsprechendem Präsentationsstil an der Gesamtzeit aller redaktionellen Wortbeiträge 

sowie über die Minuten pro Stunde der Beiträge. 

Insgesamt lässt sich den saarländischen Hörfunksendern ein mit den Richtlinien des 

Pressekodex gut vereinbarer publizistischer Stil attestieren. Mit Ausnahme von Radio 

Salü (30 %) pflegen alle Sender vor allem einen unterhaltsam informierenden Stil 

(Mittelwert: 48 %). Bei Radio Saarschleifenland liegt der Anteil an unterhaltsam 

informierender Berichterstattung sogar bei 71 Prozent. 

Alle Sender verzichten weitgehend oder gänzlich auf polemische oder reißerische 

Berichterstattung. 

In allen Programmen sind dafür größere Anteile an Beiträgen zu finden, die im 

ausgewogenen oder sogar anspruchsvoll ausgewogenen journalistischen Stil gehalten 

sind. Die sachlich informierende sowie die analytisch kritische Berichterstattung 

machen zusammen im Durchschnitt einen Anteil von 15 Prozent am gesamten 

redaktionellen Wort aus. Die mit Abstand höchsten Anteile kann Classic Rock Radio 

                                                 
8 Deutscher Presserat 2015, „PUBLIZISTISCHE GRUNDSÄTZE (PRESSEKODEX). Richtlinien für die publizistische Arbeit nach den 

Empfehlungen des Deutschen Presserats“. 
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verzeichnen: 16 Prozent der Beiträge sind im sachlichen Stil gehalten (Mittelwert: 8 %), 

19 Prozent im anspruchsvollen analytisch kritischen Stil (Mittelwert: 7 %). BigFM 

Saarland verzeichnet hier jeweils Anteile von 3 Prozent und verlegt sich eher auf den 

unterhaltenden Stil (33 %). Ebenfalls eine sehr deutliche Ausrichtung auf Unterhaltung 

zeigt Radio Salü mit 46 Prozent rein unterhaltender Beiträge. 

Überraschend sind die hohen Anteile an Beiträgen mit zustimmend affirmativem Stil 

bei nahezu allen Sendern, mit Ausnahme von bigFM Saarland (3 %). Die höchsten 

Anteile verzeichnen Radio Neunkirchen (27 %) und Radio Homburg (23 %). Der 

Gebrauch dieses Stils ist nicht nur ein Indiz für wenig journalistische Reflexion, sondern 

weist oft auf nicht mehr unabhängigen Journalismus hin. 
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Abbildung 20: Präsentationsstil der redaktionellen Wortbeiträge 
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Nachrichten sind, im Gegensatz zum redaktionellen Wort, nahezu ausschließlich im 

sachlich informativen Stil gehalten.  

Abbildung 21 zeigt die Anteile der Nachrichtenbeiträge mit entsprechendem 

Moderationsstil in Prozent von allen Nachrichtenbeiträgen. 

Der durchschnittliche saarländische Sender pflegt bei 90 Prozent seiner Nachrichten 

einen sachlich informierenden Stil, bleibt bei der Berichterstattung also neutral und 

seriös. Kleinere Abweichungen zeigen die Programme von Radio Salü (77 %), Classic 

Rock Radio (87 %) oder Radio Saarschleifenland (87 %). 

Die drei Sender berichten alle zu einem verhältnismäßig großen Teil (jeweils 6 %) auch 

in den Nachrichten analytisch kritisch. Radio Salü pflegt allerdings auch 

überdurchschnittlich stark einen unterhaltsam informierenden (4 %), einen 

affirmativen (3 %) und, mit neun Prozent weit überdurchschnittlich, reißerischen Stil. 
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Abbildung 21: Präsentationsstil der Nachrichtenbeiträge 
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3.7. Relevanz 

Ein weiteres Merkmal, das zur Messung der journalistischen Qualität beiträgt, ist das 

Kriterium der Relevanz. Aus dieser wird erkenntlich, für welche Personengruppen 

Beiträge von Interesse sein können bzw. welche Personengruppen von dem 

entsprechenden Ereignis näher betroffen sind. So betrifft bspw. der Klimawandel alle 

Menschen des Planeten. Ein entsprechender Beitrag hätte also eine globale Relevanz. 

Soweit ein Beitrag lediglich alle Bürger des deutschen Nationalstaates betrifft, hat der 

Beitrag eine nationale Relevanz. Betrifft der Beitrag nur Teile der Gesellschaft, z. B. 

Autofahrer, Rentner, Fußballfans oder die Wähler der kommenden Landtagswahl, 

handelt es sich um einen Beitrag mit partikulärer Relevanz. Einige Beiträge betreffen 

auch nur einige Einzelpersonen (individuelle Relevanz), bspw. die Beteiligten eines 

Verkehrsunfalls, der auf den Verkehr sonst keine größeren Auswirkungen hat oder ein 

nachrangiger Prominenter, dessen Wirken für den allergrößten Teil der Gesellschaft 

unerheblich ist. Schließlich gibt es Beiträge ohne eine spezifische Relevanz. Bei diesen 

Beiträgen handelt es sich normalerweise um erzählte Witze, Smalltalk ohne bestimmten 

Themenbezug oder sonstige Redebeiträge, in denen eine Relevanz nicht sinnvoll zu 

bestimmen war. Generell lassen sich die einzelnen Relevanzstufen hierarchisch 

begreifen. Ein Beitrag mit globaler Relevanz ist für mehr Menschen wichtig, als ein 

Beitrag mit nationaler Relevanz, Beiträge mit nationaler Relevanz betreffen mehr 

Menschen, als Beiträge mit partikulärer Relevanz, usw.  
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Abbildung 22 bildet die redaktionellen Wortbeiträge mit entsprechender Relevanz in 

Prozent aller redaktionellen Wortbeiträge sowie die absoluten Minutenwerte der 

jeweiligen Wortbeiträge ab. 

In den allermeisten Fällen (Durchschnitt: 80 % aller redaktionellen Wortbeiträge) sind 

Wortbeiträge im saarländischen Hörfunk von partikulärer Relevanz, betreffen also 

bestimmte Teile der Gesellschaft. Bei Classic Rock Radio oder Radio Neunkirchen 

beträgt der Anteil sogar 93 Prozent.  
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Eher selten, durchschnittlich in 4 Prozent aller redaktionellen Wortbeiträge, betreffen 

die Beiträge alle Bürger Deutschlands und haben eine nationale Relevanz. Eine 

Berichterstattung von globaler Relevanz findet nicht statt (Ausnahme ist Radio 

Neunkirchen mit 0,02 Minuten pro Stunde). 

Radio Homburg, bigFM Saarland sowie, in besonderem Maße, Radio Salü muss ein 

redaktionelles Wort von verhältnismäßig geringer Relevanz bescheinigt werden. Bei 

bigFM Saarland sind 11 Prozent der redaktionellen Wortbeiträge von individueller 

Relevanz, 18 Prozent sind es bei Radio Salü. Radio Homburg wie auch Radio Salü 

weisen außerdem sehr hohe Anteile an Beiträgen ohne spezifische Relevanz auf. 

Zurückzuführen ist dies allerdings auf die hohen Anteile an unterhaltenden Beiträgen 

bei diesen Programmen. 
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Abbildung 22: Relevanz der redaktionellen Wortbeiträge 
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Die Relevanz der Nachrichtenbeiträge ist grundsätzlich anders strukturiert als die der 

sonstigen, teilweise unterhaltenden Beiträge. Abbildung 23 enthält die prozentualen 

Anteile der Nachrichtenbeiträge mit entsprechender Relevanz im Verhältnis zu allen 

Nachrichtenbeiträgen. Die untere der beiden Grafiken gibt wieder über die 

Minutenwerte Auskunft. 

Auch Nachrichtenbeiträge haben in den allermeisten Fällen (Mittelwert: 74 %) eine 

partikuläre Relevanz. Bedingt ist dies auch dadurch, dass hier Lokal- und 

Regionalsender untersucht wurden, die ganz gezielt Informationsbeiträge machen, die 

lediglich die Bewohner des Sendekreises betreffen. So zählt bspw. der Ausbau einer 

Umgehungsstraße in einer Ortschaft des Sendegebietes zur partikulären Relevanz. Im 

Gegensatz zu den sonstigen redaktionellen Wortbeiträgen wird in den Nachrichten 

aber auch zu großen Teilen (Mittelwert: 18 %) über Themen mit nationaler Relevanz 

berichtet. Bei Radio Saarschleifenland liegt dieser Anteil mit 33 Prozent weit über dem 

Durchschnitt, ebenso, wie die global relevante Berichterstattung (7 %), was sich mit den 

Befunden aus Kapitel 3.5 zum geografischen Bezug deckt. Radio Saarschleifenland 

zeigte sich hier als Sender mit hohem Deutschland- und hohem Auslandsbezug, der 

seine Nachrichten stärker als andere Sender auf Agenturmeldungen stützt. 

Berichterstattung von globaler oder von individueller Relevanz findet in den 

Nachrichten nur selten statt, Beiträge ohne spezifische Relevanz existieren gar nicht. 
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Abbildung 23: Relevanz der Nachrichtenbeiträge 
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3.8. Tiefgang 

Schließlich wurde zur Beurteilung der journalistischen Qualität der Tiefgang der 

Berichterstattung gemessen. Wurden in einem Wortbeitrag Hintergründe aufgezeigt, 

Strukturen erläutert oder Randinformationen, Prognosen und Einschätzungen 

gegeben, so handelte es sich um einen Beitrag mit starkem Tiefgang. Auch die 

Einbindung von O-Tönen, Korrespondentenberichten oder Interviews sind ein Indiz für 

starken Tiefgang. Beschränkt sich die Berichterstattung auf die knappe Schilderung 

eines Ereignisses oder eines Sachverhaltes, handelt es sich um einen Wortbeitrag mit 

geringem Tiefgang. 

Abbildung 24 gibt Aufschluss über die Anteile der Beiträge mit jeweiligem Tiefgang an 

sämtlichen redaktionellen Wortbeiträgen sowie über die Minutenwerte pro Stunde. 

Die einzelnen privaten Programme des Saarlandes unterscheiden sich bezüglich ihrer 

informativen Tiefe stark voneinander. Im Verhältnis zum gesamten redaktionellen Wort 

haben die Programme von Radio Saarbrücken (94 %), Radio Saarschleifenland (87 %) 

und Classic Rock Radio (80 %) die höchsten Anteile an Beiträgen mit starkem 

Tiefgang. Die geringsten Anteile an Beiträgen mit starkem Tiefgang verzeichnen 

bigFM Saarland (38 %) und Radio Salü (41 %). 

Vergleicht man allerdings die absoluten Minutenwerte miteinander schneidet Radio 

Saarbrücken mit 2,6 Minuten pro Stunde am besten ab, gefolgt von bigFM Saarland 

mit 1,8 Minuten und Radio Salü mit 1,5 Minuten pro Stunde. 
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Abbildung 24: Tiefgang der redaktionellen Wortbeiträge 
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Auch Nachrichtenbeiträge wurden auf ihren Tiefgang hin untersucht. Die Anteile der 

Nachrichtenbeiträge mit jeweiligem Tiefgang lassen sich Abbildung 25 entnehmen. 

Die Nachrichtenbeiträge mit den meisten Hintergrundinformationen und tieferen 

Einblicken in eine Thematik können Radio Salü (68 %), Radio Saarschleifenland (67 %) 

und Classic Rock Radio (60 %) verbuchen. BigFM Saarland bildet mit 31 Prozent das 

Schlusslicht. Bei den Nachrichten beschränkt sich bigFM Saarland also auf eine knappe 

und eher oberflächliche Schilderung der Sachverhalte. 

Auch im Falle der Nachrichten zeichnet die Darstellung in Minuten pro Stunde noch 

mal ein anderes Bild. Classic Rock Radio liegt klar an der Spitze und sendet mit 2,8 

Minuten pro Stunde weit mehr Nachrichten mit hohem informativen Tiefgang, als 

der durchschnittliche Sender (1,9 Minuten pro Stunde). Auch Radio Saarschleifenland 

sendet mit 2,3 Minuten pro Stunde relativ große Mengen an tiefergehenden 

Nachrichten. 
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Abbildung 25: Tiefgang der Nachrichtenbeiträge 
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3.9. Musikprofil 

Die Musikanalyse gibt Aufschluss über die musikalische Ausrichtung der sieben 

privaten Programme. Im Rahmen dieser Untersuchung wurden die in der 

Stichprobenzeit gespielten Titel hinsichtlich des Genres, der Gesangssprache und des 

Erscheinungsjahres analysiert. Außerdem wurde gemessen, wie vielfältig die 

Titelauswahl in den einzelnen Programmen ist. 

Abbildung 26 zeigt die Anteile der Titel der jeweiligen Genres in Prozent aller in der 

Stichprobenzeit gespielten Titel. Dabei fließen die Titel gewichtet nach der Anzahl ihrer 

Ausspielungen in die Berechnung ein, d. h., dass mehrfaches Spielen eines Titels zu 

einer entsprechenden Erhöhung des Genre-Anteils dieses Titels führt. 

Die Programme von Radio Homburg, Radio Neunkirchen und Radio Salü sind sehr 

ähnlich strukturiert. Alle setzen vor allem auf Pop, die Anteile bewegen sich zwischen 

72 und 74 Prozent. Etwa ein Fünftel aller gespielten Titel entstammen dem derzeit 

aufkommenden Elektropop oder dem Rockbereich. Ca. 5 Prozent der gespielten Titel 

stammen aus Genres abseits des Mainstreams, wie bspw. Electronic, Hip-Hop, Soul 

oder, wegen der sehr kleinen Anteile hier nicht mehr ausgewiesen, Jazz und Latin. 

Die deutlichste Abweichung zu dieser Struktur zeigt das Spartenprogramm von Classic 

Rock Radio. Der Pop-Anteil liegt hier nur bei einem Viertel aller gespielten Titel, fast 

drei Viertel der Titel entstammen dem Rock-Genre. 

Auch bigFM Saarland hebt sich von den restlichen Sendern ab: Mit 43 Prozent füllt 

bigFM Saarland zwar ebenfalls den größten Teil seines Musikprogramms mit Pop, 

spielt allerdings auch ein Drittel Elektropop, eine neuere und jugendorientierte, sehr 

synthetische Variante der Popmusik. Auch mit einem überdurchschnittlich hohen Anteil 

an Hip-Hop (7 %) richtet sich bigFM Saarland klar an ein jüngeres Publikum. 

Ähnlich verhält es sich mit Radio Saarbrücken, dessen Musikprogramm ebenfalls mit 

63 Prozent noch deutlich vom Pop dominiert wird. Mit einem Anteil von 21 Prozent ist 

dies das einzige Programm, in dem Schlagermusik gespielt wird und sich damit an 

einer eher älteren Zuhörerschaft ausrichtet. 
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BigFM Saarland zeigt die gleichmäßigste Verteilung über die verschiedenen Genres des 

hier verwendeten Klassifizierungssystems und kann damit auf den ersten Blick als das 

musikalisch vielfältigste Programm gesehen werden. Diese Aussage muss allerdings 

relativiert werden, denn eine weitere Ausdifferenzierung insbesondere des großen 

Pop-Bereichs hätte auch die anderen Programme vielfältiger erscheinen lassen. 

Deutlich wird jedoch, dass die Programme von Radio Homburg, Radio Neunkirchen 

und Radio Salü relativ ähnlich und stärker auf den Mainstream ausgerichtet sind. Radio 

Saarbrücken hebt sich mit seinem Schlageranteil und Radio Saarschleifenland mit 

erhöhtem Rock-Anteil etwas vom Mainstream-Feld ab. Während sich Classic Rock 

Radio als Spartenprogramm klar im Rock-Genre positioniert, bietet bigFM Saarland ein 

Pop-orientiertes Vollprogramm für junge Zielgruppen. 

Abbildung 26: Musikgenre 

Basis: Gesamtzahl aller Musiktitelausspielungen 
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Abbildung 27 stellt den Anteil der Titelausspielungen mit jeweiliger Gesangssprache in 

Prozent zu sämtlichen Titelausspielungen dar. 

Classic Rock Radio und Radio Saarschleifenland spielen mit 97 bzw. 94 Prozent fast 

ausschließlich englischsprachige Musik, was auch im Zusammenhang mit den hohen 

Rock-Anteilen steht und damit, dass die besonders erfolgreiche Rockmusik ihren 

Ursprung meist im englischsprachigen Raum hat. 

Die höheren Anteile an deutschsprachiger Musik bei den Sendern Radio Salü (15 %), 

Radio Homburg (12 %) und Radio Neunkirchen (12 %) sind auf die dort häufig 

gespielten Titel aus dem deutschen Pop sowie aus dem deutschsprachigen Hip-Hop 

zurückzuführen. Der besonders hohe Anteil von 73 Prozent deutschsprachiger Musik 

bei Radio Saarbrücken ist einerseits auf den hohen Anteil an der fast ausschließlich in 

deutscher Sprache gehaltenen Schlagermusik zurückzuführen; allerdings sind auch hier 

die Mengen an deutscher Popmusik und Deutschrock überdurchschnittlich hoch. Das 

Programm zeigt musikalisch also insgesamt eine klare Ausrichtung zur 

deutschsprachigen Musik. 

Abbildung 27: Gesangssprache 
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Abbildung 28 weist die Anteile an Musiktitelausspielungen aus verschiedenen 

Jahrzehnten aus. 

Kriterium für das Jahrzehnt, dem ein Titel zugeordnet wurde, ist die Erscheinung der 

Single-Auskopplung des Titels bzw. – wo es keine Single-Auskopplung gab – des 

Albums. Die aktuellste Musik spielt bigFM Saarland mit 99,1 Prozent an 

Titelausspielungen, die im Jahr 2000 oder danach erschienen sind. Darauf folgt Radio 

Salü mit 93,7 Prozent Titeln, die ab dem Jahr 2000 veröffentlicht wurden. Mit 67 Prozent 

hochaktuellen Titeln, das sind Titel, die 2015 oder danach erschienen sind, liegt Radio 

Salü knapp vor bigFM Saarland (65 %).  
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Die entgegengesetzte musikalische Ausrichtung verfolgen die Programme von Radio 

Saarschleifenland mit lediglich 34 Prozent an Titelausspielungen, die ab dem Jahr 2000 

veröffentlicht wurden, und das Programm von Classic Rock Radio, in dem dieser Anteil 

bei knapp 18 Prozent liegt. Radio Saarschleifenland spielt vor allem Titel der 80er Jahre 

(32 %) und aus diesem Jahrzehnt bevorzugt Popmusik, während die Schlagertitel vor 

allem aktuelle Erscheinungen sind. Classic Rock Radio spielt bevorzugt Titel der 70er 

und 80er Jahre, den Hochzeiten der Rockmusik. Classic Rock Radio bildet musikalisch 

die zweite Hälfte des letzten Jahrhunderts sehr gleichmäßig ab. 

Abbildung 28: Jahrzehnte 

Basis: Gesamtzahl aller Musiktitelausspielungen 
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Wie im Abschnitt über die Musikgenres bereits kurz diskutiert, ist die Messung von 

musikalischer Vielfalt über Genres problematisch, da sie stark vom jeweiligen 

Klassifizierungssystem abhängt. Daher soll Vielfalt hier noch auf der Ebene konkret 

gespielter Titel gemessen werden. So spielen alle Sender einige Titel häufiger und 

andere Titel weniger häufig. Innerhalb der Stichprobenzeit von 6 Programmtagen 

(jeweils zur Hauptsendezeit zwischen 6 und 20 Uhr) spielten manche Programme 

einzelne Titel bis zu 45 Mal (7,5 Mal täglich), wie z. B. Radio Salü den aktuellen 

Elektropop-Titel „Fast Car“ von Jonas Blue. Das mehrmalige Spielen von Titeln 

verringert die Zahl der verschiedenen gespielten Titel entsprechend. Als Maß für die 

musikalische Vielfalt wird hier also die Anzahl distinkter Titel herangezogen, auch bei 

Mehrfachspielung wird dabei jeder Titel also nur einmal gezählt.  
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Abbildung 29 zeigt die Anzahl der in der Stichprobenzeit (6 Tage in der Zeit von 6 – 20 

Uhr) gespielten verschiedenen Titel sowie deren Anteil an allen gespielten Titeln. 

Die Programme mit der höchsten Titelvielfalt sind Radio Neunkirchen mit 985 

verschiedenen gespielten Titeln in der Stichprobenzeit, Radio Homburg mit 983 Titeln 

und Radio Saarbrücken mit 946 Titeln. All diese Programme spielen etwa zur Hälfte 

aller ihrer Titelausspielungen verschiedene Songs, wiederholen jeden Titel im 

Durchschnitt also einmal. Bezüglich der Titelvielfalt liegt Classic Rock Radio mit 42 

Prozent an verschiedenen Titeln im Mittelfeld. Die Programme von bigFM Saarland (28 

%), Radio Salü (25 %) und Radio Saarschleifenland (26 %) haben eine verhältnismäßig 

geringe Titelvielfalt. So spielt z. B. Radio Salü jeden Song innerhalb der Stichprobenzeit 

im Mittel 4-mal täglich. Der Durchschnitt täuscht allerdings darüber hinweg, dass 

einzelne Titel teilweise deutlich häufiger gespielt werden. So kam bigFM Saarland z.B. 

mit dem Titel „Just Like Fire“ von Pink auf 10 Ausspielungen an einem einzelnen Tag 

(zwischen 6 und 20 Uhr), gefolgt von Radio Salü mit 9 (Twenty One Pilots: „Stressed 

Out“). Am wenigsten Wiederholungen gab es bei Classic Rock Radio, das bei drei Titeln 

auf ein Maximum von jeweils 3 Ausspielungen an einem Tag kam (Santana: Fillmore 

East; Ace Frehley feat. John 5: Parasite; Black Stone Cherry: Cheaper To Drink Alone). 

Abbildung 29: Titelvielfalt 
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Schließlich lassen sich die Titellisten der Einzelprogramme direkt miteinander 

vergleichen, um Aussagen über Überschneidungen treffen zu können. Aus der Matrix 

in Abbildung 30 geht die Anzahl der Titel hervor, die jeweils zwei Sender gemeinsam 

haben, die beide also mindestens einmal in den sechs Stichprobentagen gespielt 

haben. In der grau hinterlegten Hauptdiagonalen der Matrix lässt sich die Anzahl 

eindeutiger Titel jedes Senders ablesen. Die geringste Überlappung haben demnach 

Classic Rock Radio und bigFM Saarland, die sich 17 Titel „teilen“, die größten 

Überlappungen haben die drei Sender der Radio Group, insbesondere Radio 

Neunkirchen und Radio Homburg, deren Musikprogramme, von vier Titeln abgesehen, 

völlig identisch sind, sowie Radio Saarbrücken, dass sich mit den beiden erstgenannten 

Schwestersendern 228 Titel teilt. Sieht man von dieser gruppeninternen Ähnlichkeit 

(bzw. Gleichheit) ab, dann besteht mit 218 bzw. 219 Titeln auch zwischen Radio 

Homburg/Neunkirchen und Radio Salü eine große Überschneidung.  
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In Abbildung 31 werden die absoluten Schnittmengen im Verhältnis zur 

Gesamttitelzahl des jeweiligen Senders dargestellt. Sie sagen aus, wie viel Prozent der 

Titel des Programms im Tabellenkopf auch im Programm auf der linken Seite 

vorkommen. Durch unterschiedliche Gesamttitelzahlen je Sender sind nun die obere 

und die untere Dreieckmatrix nicht mehr identisch. So beträgt z. B. der Anteil der Titel 

von Radio Saarbrücken bei Radio Saarschleifenland 6 Prozent, andersherum aber 

12 Prozent.  
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Abbildung 30: Titelüberschneidungen absolut 

  
bigFM 

Saarland 

Classic 

Rock 

Radio 

Radio  

Homburg 

Radio 

Neun- 

kirchen 

Radio 

Saarbrück

en 

Radio 

Saarschleif

enland 

Radio Salü 

bigFM Saarland 443 17 120 120 42 17 115 

Classic Rock  

Radio 
17 720 79 79 19 57 57 

Radio Homburg 120 79 983 981 228 115 218 

Radio  

Neunkirchen 
120 79 981 985 228 114 219 

Radio 

Saarbrücken 
42 19 228 228 946 59 113 

Radio 

Saarschleifenland 
17 57 115 114 59 485 74 

Radio Salü 115 57 218 219 113 74 481 

Lesehilfe: bigFM spielte im Stichprobenzeitraum 443 unterschiedliche Musiktitel, 17 davon wurden auch bei Classic Rock Radio 

gespielt. Die obere und die untere Dreieckmatrix sind spiegelbildlich gleich. 

Abbildung 31: Titelüberschneidungen in Prozent (vertikal prozentuiert) 

  
bigFM 

Saarland 

Classic 

Rock 

Radio 

Radio 

Homburg 

Radio 

Neunkirch

en 

Radio 

Saarbrück

en 

Radio 

Saarschleif

enland 

Radio Salü 

Basis: 443 720 983 985 946 485 481 

bigFM Saarland 100% 2% 12% 12% 4% 4% 24% 

Classic Rock 

Radio 
4% 100% 8% 8% 2% 12% 12% 

Radio Homburg 27% 11% 100% 100% 24% 24% 45% 

Radio 

Neunkirchen 
27% 11% 100% 100% 24% 24% 46% 

Radio 

Saarbrücken 
9% 3% 23% 23% 100% 12% 23% 

Radio 

Saarschleifenland 
4% 8% 12% 12% 6% 100% 15% 

Radio Salü 26% 8% 22% 22% 12% 15% 100% 

Lesehilfe: Von den 443 unterschiedlichen Titeln, die bei bigFM Saarland spielte, wurden 4 % (17/443) auch bei Classic Rock Radio 

gespielt. Andersrum waren es aufgrund der größeren Playlist nur 2% der Titel von Classic Rock Radio, die auch bei bigFM 

Saarland zu hören waren (17/720). 
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3.10. Intermedia-Gegenüberstellung 

Um den Stand des saarländischen Hörfunks als lokales bzw. regionales Informations- 

und Unterhaltungsmedium und dessen Beitrag zur Informationsvielfalt noch besser zu 

überprüfen, wurden die sieben Programme einer zwischenmedialen 

Gegenüberstellung unterzogen. Ziel war es, die Spezifika des Lokal- und Regionalfunks 

gegenüber anderen Lokalmedien abschätzen zu können. Als Referenzmedium wurde 

hier die Saarbrücker Zeitung als auflagenstärkste und lokale Tageszeitung der Region 

gewählt. Bei dieser zwischenmedialen Gegenüberstellung ist zu beachten, dass hier ein 

reines Informationsmedium einem Informations- und Unterhaltungsmedium 

gegenübertritt und sich die Übermittlungsformen und -inhalte der beiden 

Mediengattungen teils stark unterscheiden. Zudem bieten auch die unterschiedlichen 

technischen Spezifika der beiden Gattungen sehr unterschiedliche Voraussetzungen 

für die Übermittlung von Inhalten, sodass ein direkter Qualitätsvergleich nur sehr 

eingeschränkt stattfinden kann. Schließlich unterscheiden sich die beiden Medien in 

ihren Verbreitungsgebieten. Verschiedene Regionen und Kreise des Saarlandes werden 

in der Regel von verschiedenen Sendern versorgt. Die Saarbrücker Zeitung erscheint 

dagegen im gesamten Saarland. Jede der im Saarland ausgelieferten 

Zeitungsausgaben besteht dabei aus einem überregionalen Mantel sowie einem 

Lokalteil, der auf die spezifische Region des Saarlandes zugeschnitten und mit hohem 

Anteil lokaler Berichterstattung versehen ist. Die Saarbrücker Zeitung verfügt über elf 

solcher Lokalteile für elf verschiedene Regionen des Saarlandes. 

Die für diese Gegenüberstellung herangezogenen Daten entstammen zum einen der 

quantitativen Programmanalyse des Hörfunks, die in den vorhergehenden Kapiteln 

vorgestellt wurde. Während aber bislang Nachrichten vom sonstigen redaktionellen 

Wort getrennt ausgewiesen wurden, werden sie für diese Betrachtung 

zusammengefasst. Zum anderen fließen die Daten einer quantitativen Inhaltsanalyse 

der Zeitung ein, für die alle 6 Ausgaben inklusive des Mantels und aller 11 Lokalteile 

der 6 Stichprobentage mittels systematischer Codierung untersucht wurden. Da die 

Saarbrücker Zeitung keine Sonntagsausgabe herausgibt, wurde für den Radio-
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Stichprobentag Sonntag den 24. April auf die Zeitungsausgabe des darauffolgenden 

Montags, den 25. April 2016, zurückgegriffen. Codiert wurden sämtliche redaktionellen 

Artikel, nicht erfasst wurden Werbeanzeigen, Inserate, Bilder, Wetterkarten oder 

Kreuzworträtsel etc. Die Zahl der untersuchten Artikel beläuft sich somit auf 3.327, die 

Gesamtwortzahl beträgt 509.343. Analyseeinheiten sind die Artikel, denen ein ähnlicher 

Stellenwert, wie den Beiträgen des Hörfunks beigemessen werden kann. Während die 

Anteile für den Hörfunk auf Basis der Dauer (gemessen in Zeiteinheiten) ausgewiesen 

werden, werden die Anteile für die Zeitung auf Basis der Wortzahlen ausgewiesen, um 

die Artikellänge zu berücksichtigen. 

Die folgenden Abbildungen zeigen die Anteile der Beiträge bzw. Artikel mit der 

jeweiligen Merkmalsausprägung für den gesamten saarländischen privaten Hörfunk 

und für die Saarbrücker Zeitung.  
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Im Gegensatz zur Zeitung verfügt das Radio über die Wortform der Moderation, die 

beim Hörfunk etwa ein Fünftel des gesamten redaktionellen Wortes ausmacht 

(Abbildung 32). Reportagen und Dokumentationen finden sich bei der Saarbrücker 

Zeitung mit 44 Prozent aller Artikel sehr viel häufiger, als im privaten Hörfunk (5 %). 

Interviews sind in der Saarbrücker Zeitung kaum zu finden, der Hörfunk füllt damit 7 

Prozent seiner Wortstrecken. In der Saarbrücker Zeitung nehmen Servicebeiträge 

(kurze Verweise auf kommende Veranstaltungen oder Ereignisse, Wetter / Verkehr / 

Blitzer) mit 6 Prozent einen kleineren Raum ein, als beim Hörfunk. Zu bedenken ist aber 

erstens, dass gerade Verkehrsmeldungen in einem Medium, das aus technischen 

Gründen nicht über hochaktuelle Ereignisse berichten kann, wenig sinnvoll und daher 

sehr selten sind. Zweitens finden die, in der Saarbrücker Zeitung häufig zu findenden 

Wetterkarten keine Berücksichtigung in dem Anteil der Servicemeldungen, da 

Wetterkarten nicht, wie redaktionelles Wort, untersucht wurden. 

Abbildung 32: Wortformen bei Hörfunk und Zeitung 

Basis Hörfunk: gesamte Sendezeit aller Wortbeiträge und aller 7 untersuchten Radioprogramme (90 Programmstunden) 

Basis Zeitung: Gesamtwortzahl aller Artikel (509.343 Wörter)  
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Die Ergebnisse der Themenanalyse überraschen, da der Hörfunk mit einem leicht 

höheren Anteil an Hard News in Erscheinung tritt, als die Saarbrücker Zeitung 

(Abbildung 33). Der Politikanteil liegt im saarländischen Hörfunk mit 26 Prozent am 

gesamten redaktionellen Wort (zzgl. Nachrichten) leicht über dem der Presse (24 %) 

und auch die Wirtschaftsberichterstattung liegt mit 16 Prozent 4 Prozentpunkte über 

dem der Saarbrücker Zeitung. Mit vergleichsweise hohen Anteilen an 

Unterhaltungsthemen, wie Alltag, Boulevard und Angstthemen zeigt sich der Hörfunk 

aber neben seinem informativen Charakter auch klar als Unterhaltungsmedium. Die 

Saarbrücker Zeitung setzt dagegen verstärkt auf Sport-, Kultur- und 

Gesellschaftsthemen. 

Bezüglich der Themenauswahl stellt der saarländische private Hörfunk seinen Wert zur 

Erhöhung der Informationsvielfalt unter Beweis. Der Hörfunk setzt andere thematische 

Schwerpunkte als die Zeitung und stärkt besonders die Hard News-Berichterstattung 

der Region. 

Abbildung 33: Thema 

Basis Hörfunk: gesamte Sendezeit aller redaktionellen Wortbeiträge und aller Nachrichtenbeiträge in allen 7 untersuchten 

Radioprogrammen (59 Programmstunden) 

Basis Zeitung: Gesamtwortzahl aller Artikel außer Ankündigungen (418.353 Wörter)  
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Auch hinsichtlich der Aktualität der Berichterstattung übernimmt der saarländische 

Hörfunk eine wichtige Aufgabe in der Region (Abbildung 34). Mit insgesamt 33 Prozent 

hochaktueller Beiträge berichtet er mehr als fünfmal so viel über Ereignisse des Tages 

der Berichterstattung, wie die Saarbrücker Zeitung (6 %). Aus technischen Gründen 

(Zeitbedarf für das Schreiben und Drucken) berichtet die Zeitung vor allem über 

Ereignisse des vorigen Tages (28 % tagesaktueller Anlass), sowie Ereignisse, die zwar in 

der Woche der Berichterstattung stattfanden aber mehr als einen Tag zurückliegen (17 

% wochenaktueller Anlass). 

Abbildung 34: Aktualität 

Basis Hörfunk: gesamte Sendezeit aller redaktionellen Wortbeiträge und aller Nachrichtenbeiträge in allen 7 untersuchten 

Radioprogrammen (59 Programmstunden) 

Basis Zeitung: Gesamtwortzahl aller Artikel außer Ankündigungen (418.353 Wörter)  
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Die Versorgung mit lokalen Informationen gewährleistet der Hörfunk ebenfalls in 

höherem Maße, als die Saarbrücker Zeitung. Fast 30 Prozent aller Beiträge mit 

möglichem Lokalbezug (Redaktionelles Wort, Nachrichten, Wetter/Verkehr/Blitzer, 

Veranstaltungstipps) beziehen sich auf Orte oder Kreise innerhalb der 

Versorgungsregion des jeweiligen Senders. Der Wortanteil aller Zeitungsartikel, die 

sich auf Orte und Kreise des Verbreitungsgebietes der jeweiligen Lokalausgabe 

beziehen, liegt lediglich bei 13 Prozent. Die Anteile der Deutschland- oder 

Auslandsberichterstattung unterscheiden sich bei Hörfunk und Presse nicht erheblich. 

Abbildung 35: Geografischer Bezug 

Basis Hörfunk: gesamte Sendezeit aller redaktionellen Wortbeiträge, aller Nachrichtenbeiträge und aller Kultur- und 

Veranstaltungstipps (72 Programmstunden) 

Basis Zeitung: Gesamtwortzahl aller Artikel (509.343 Wörter) 
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Als reines Informationsmedium pflegt die Saarbrücker Zeitung einen grundsätzlich 

anderen journalistischen Stil als der private Hörfunk des Saarlandes. Die Anteile der 

sachlich informierenden und analytisch kritischen Beiträge betragen bei der 

Saarbrücker Zeitung insgesamt 84 Prozent, beim Hörfunk etwas über 60 Prozent. Die 

Anteile der unterhaltenden oder unterhaltsam informierenden Beiträge liegen 

beim Hörfunk dagegen bei insgesamt fast 30 Prozent, nehmen aber nicht einmal ein 

Zehntel der Berichterstattung in der Zeitung ein (Abbildung 36). 

Abbildung 36: Präsentationsstil 

Basis Hörfunk: gesamte Sendezeit aller redaktionellen Wortbeiträge und aller Nachrichtenbeiträge (59 Programmstunden) 

Basis Zeitung: Gesamtwortzahl aller Artikel außer Ankündigungen (418.353 Wörter)  
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Die Beiträge des Hörfunks und die Artikel der Saarbrücker Zeitung weisen eine 

insgesamt ähnliche Relevanz auf (Abbildung 37). Mit einem Anteil von 12 Prozent 

Berichterstattung von nationaler Relevanz behandelt der Hörfunk etwas öfter als die 

Zeitung (7 %) Themen, welche die Bevölkerung ganz Deutschlands näher betreffen. 

Aber auch Themen, die nicht von größerer Relevanz sind und nur Einzelpersonen 

betreffen, sind im privaten Hörfunk etwas häufiger, was im Zusammenhang mit der 

stärkeren Unterhaltungsausrichtung des Privatradios steht. 

Abbildung 37: Relevanz 

Basis Hörfunk: gesamte Sendezeit aller redaktionellen Wortbeiträge und aller Nachrichtenbeiträge (59 Programmstunden) 

Basis Zeitung: Gesamtwortzahl aller Artikel außer Ankündigungen (418.353 Wörter) 
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Bezüglich des Tiefgangs bietet die Saarbrücker Zeitung als informierendes 

Printmedium einen deutlich höheren Anteil tiefgründiger Artikel (72 %). Die 

untersuchten Unterhaltungsmedien des Hörfunks, bei denen Wortbeiträge selten 

länger als 90 Sekunden sind, kommen hier nur auf einen Anteil tiefgründigen Wortes 

von 57 Prozent (Abbildung 38). 

Abbildung 38: Tiefgang 

Basis Hörfunk: gesamte Sendezeit aller redaktionellen Wortbeiträge und aller Nachrichtenbeiträge (59 Programmstunden) 

Basis Zeitung: Gesamtwortzahl aller Artikel außer Ankündigungen (418.353 Wörter) 
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3.11. Programmcharakteristika 

3.11.1. bigFM Saarland 

 

 Höchster Anteil an redaktionellem Wort und Gewinnspielen

 Höchster Anteil an Hörerbeteiligung und Call-Ins

 Höchster Anteil an Deutschlandberichterstattung im redaktionellen 
Wort

 Höchster Anteil an unterhaltsam informierenden + rein 
unterhaltenden Beiträgen im redaktionellen Wort

 Zweithöchster Wortanteil

 Hoher Anteil an Alltagsthemen und höchster Anteil an Prominenz 
in den redaktionellen Wortbeiträgen

 Hoher Politikanteil und höchster Anteil von Angstthemen in den 
Nachrichten

 Hoher Anteil von hochaktueller Berichterstattung im redaktionellen 
Wort und in den Nachrichten, dort auch hoher Anteil an 
tagesaktueller Berichterstattung

 Hoher Anteil an Beiträgen mit individueller Relevanz und nationaler 
Relevanz im redaktionellen Wort

überdurchschnittlich

 Geringster Anteil an Nachrichten

 Geringster Anteil an lokaler Berichterstattung (innerhalb des 
Sendegebietes)

 Geringster Anteil an Wirtschaftsthemen in den Nachrichten

 Geringster Anteil an sachlich informierender + analytisch kritischer 
Berichterstattung

 Geringster Anteil an Beiträgen mit starkem Tiefgang im 
redaktionellen Wort und in den Nachrichten

unterdurchschnittlich

 Höchster Anteil an Elektropop

 Hoher Anteil an hochaktueller + aktueller Musik (Erscheinungsjahr 
ab 2010)

 Geringer Anteil an verschiedenen Titeln (geringe Titelvielfalt)

 Sehr geringer Anteil an deutschsprachiger Musik

Musikprofil
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3.11.2. Classic Rock Radio 

 

 Höchster Nachrichtenanteil

 Höchster Anteil an Musikmoderation

 Höchster Anteil an Hard-News (Politik und Wirtschaft) und an 
Kultur

 Höchster Anteil an Flüchtlingsthemen in den Nachrichten

 Höchster Anteil an redaktionellen Wortbeiträgen ohne 
erkennbaren Ortsbezug

 Höchster Anteil an Nachrichtenbeiträgen mit Lokalbezug (zum 
eigenen Sendegebiet)

 Höchster Anteil an Nachrichten über die Saar-Lor-Lux-Region

 Höchster Anteil an analytisch kritischen Beiträgen

 Hoher Anteil an Berichten, Reportagen und gebauten Beiträgen

 Hoher Anteil sachlich informierender redaktioneller Wortbeiträge

 Hoher Anteil an analytisch kritischer Berichterstattung in den 
Nachrichten

 Überdurchschnittlicher Anteil an hochaktuellen Nachrichten

 Leicht überdurchschnittlicher Musikanteil

 Leicht überdurchschnittlicher Anteil an Prominenz (meist 
musikerbezogen) im redaktionellen Wort

 Leicht überdurchschnittlicher Anteil an Beiträgen mit starkem 
Tiefgang in redaktionellem Wort und Nachrichten

überdurchschnittlich

 Geringster Interviewanteil

 Geringster Anteil an An-, Ab- und Zwischenmoderationen

 Geringster Anteil an Deutschlandberichterstattung

 Wenig Wortbeiträge ohne spezifische Relevanz

 Kaum rein unterhaltende Beiträge

 Kaum Wortbeiträge von individueller Relevanz

 Unterdurchschnittlicher Anteil an hochaktuellen redaktionellen 
Wortbeiträgen

 Keine polemischen oder reißerischen Beiträge

unterdurchschnittlich

• Höchster Rockanteil

• Höchster Anteil an Titeln mit Erscheinung vor dem Jahr 2000

• Geringster Pop-Anteil

• Geringster Anteil an deutschsprachiger Musik

• Geringster Anteil an hochaktuellen + aktuellen Titeln

Musikprofil
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3.11.3. Radio Homburg 

 

 Höchster Werbeanteil (13 %)

 Höchster Anteil an redaktionellen Wortbeiträgen mit 
Gesellschaftsthemen

 Höchster Anteil an langfristig aktuellen + hochaktuellen + 
tagesaktuellen redaktionellen Wortbeiträgen

 Höchster Anteil an sachlich informierender Berichterstattung in den 
Nachrichten

 Hoher Nachrichtenanteil

 Hoher Anteil an An- und Abmoderationen

 Überdurchschnittlicher Anteil an Berichten und Reportagen

 Überdurchschnittliche lokale (innerhalb des Sendegebietes) und 
regionale (innerhalb des Saarlandes) Berichterstattung im 
redaktionellen Wort

 Leicht überdurchschnittlicher Anteil an zustimmender und wenig 
reflektierender Berichterstattung im redaktionellen Wort

überdurchschnittlich

 Geringster Anteil redaktionelles Wort

 Keine Politikberichterstattung in redaktionellen Wortbeiträgen

 Keine redaktionellen Beiträge von nationaler oder globaler 
Relevanz

unterdurchschnittlich

 Hoher Anteil an Popmusik

 Hohe musikalische Vielfalt

Musikprofil
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3.11.4. Radio Neunkirchen 

 

 Fast ausschließlich Beiträge von partikulärer Relevanz

 Höchster Anteil an Beiträgen mit Bezug zum Saarland

 Höchster Anteil an nicht reflektierten affirmativen Beiträgen

 Hoher Anteil an Gesellschaftsthemen

überdurchschnittlich

 Geringster Anteil an analytisch kritischer Berichterstattung im 
redaktionellen Wort

 Geringe Anteile an Politik- und Wirtschaft in den redaktionellen 
Wortbeiträgen

 Sehr geringer Anteil an lokalen (innerhalb des Sendegebietes) 
redaktionellen Wortbeiträgen

 Unterdurchschnittlicher Anteil an redaktionellem Wort

 Kaum Boulevardthemen

 Kaum Auslandsberichterstattung

 Keine Musikmoderation

unterdurchschnittlich

 Hoher Anteil an Popmusik

 Hohe musikalische Vielfalt

 Gleiche Musikstruktur wie Radio Homburg

Musikprofil
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3.11.5. Radio Saarbrücken 

 

 Höchster Anteil an Interviews

 Höchster Anteil an Beiträgen ohne Aktualität

 Höchster Anteil an redaktionellen Beiträgen mit starkem Tiefgang

 Hoher Anteil an redaktionellen Beiträgen mit Bezug zum eigenen 
Sendegebiet

 Überdurchschnittlicher Sportanteil

 Leicht überdurchschnittlicher Anteil an redaktionellen 
Wortbeiträgen

überdurchschnittlich

 Geringster Anteil an redaktionellen Wortbeiträgen mit 
hochaktuellem + tagesaktuellem Anlass

 Geringster Anteil an Beiträgen mit Bezug zum Saarland

 Geringer Anteil an An-, Ab- und Zwischenmoderationen

 Geringer Anteil an Reportagen, Berichten und gebauten Beiträgen

 Geringer Anteil von redaktionellen Beiträgen mit rein 
unterhaltendem Stil

 Kaum Gewinnspiele

 Keine Hörerbeiträge

 Keine Politikthemen in den redaktionellen Wortbeiträgen

unterdurchschnittlich

 Höchster Anteil an Schlagermusik und an deutschsprachiger Musik

 Sehr hohe Titelvielfalt

 Überdurchschnittlicher Anteil an neuerer Musik

Musikprofil
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3.11.6. Radio Saarschleifenland 

 

 Höchster Musikanteil

 Höchster Anteil an Kultur- und Veranstaltungstipps

 Höchster Anteil an Berichten, Reportagen und gebauten Beiträgen 
bei den redaktionellen Wortbeiträgen

 Höchster Anteil an Hard-News in den Nachrichtenbeiträgen

 Höchster Anteil an Deutschlandberichterstattung und 
Europaberichterstattung in den Nachrichten

 Höchster Anteil an sachlich informierender und unterhaltsam 
informierender Berichterstattung beim redaktionellen Wort

 Höchster Anteil an Nachrichtenbeiträgen mit globaler und 
nationaler Relevanz

 Sehr hoher Anteil an Beiträgen mit starkem Tiefgang

 Hoher Anteil an redaktionellen Beiträgen ohne aktuellen Anlass

 Hoher Anteil an Deutschlandberichterstattung und 
außereuropäischer Auslandsberichterstattung in redaktionellen 
Wortbeiträgen

 Überdurchschnittlicher Nachrichtenanteil

überdurchschnittlich

 Geringster Wortanteil und geringster Werbeanteil

 Geringster Anteil an Angstthemen

 Geringster Anteil an hochaktuellen Beiträgen

 Geringster Anteil an lokalen und regionalen Nachrichtenbeiträgen

 Unterdurchschnittliche Mengen redaktionelles Wort

 Sehr geringe Politikberichterstattung

 Kaum unreflektierte, undistanzierte oder polemische Beiträge

 Keine Wirtschaftsberichterstattung in den redaktionellen 
Wortbeiträgen

 Keine reinen Unterhaltungsbeiträge im redaktionellen Wort

 Keine redaktionellen Beiträge ohne spezifische Relevanz

 Keine Gewinnspiele und keine Sonderformen

unterdurchschnittlich

 Große Mengen an Musik der 80er Jahre

 Leicht überdurchschnittlicher Rockanteil

 Unterdurchschnittlicher Anteil an deutschsprachiger Musik

 Geringe Titelvielfalt und sehr geringer Anteil an neuerer Musik

Musikprofil
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3.11.7. Radio Salü 

 

 Höchster Wortanteil

 Höchster Anteil an Moderation

 Höchster Anteil an Comedy-Beiträgen

 Höchster Anteil an Alltagsthemen in den redaktionellen 
Wortbeiträgen

 Höchster Anteil an hochaktueller Berichterstattung in den 
Nachrichten

 Höchster Anteil an reißerischer Berichterstattung in den 
Nachrichten

 Höchster Anteil an redaktionellen Wortbeiträgen mit individueller 
Relevanz und an Beiträgen ohne Relevanz

 Höchster Anteil an Nachrichtenbeiträgen mit starkem Tiefgang

 Überdurchschnittlicher Anteil an redaktionellem Wort

überdurchschnittlich

 Geringster Anteil an sachlich informierenden Beiträgen in den 
Nachrichten

 Geringer Musikanteil

 Geringer Anteil an Reportagen und Berichten

 Sehr geringer Anteil an redaktionellen Wortbeiträgen mit starkem 
Tiefgang

 Unterdurchschnittlicher Anteil an Nachrichten

unterdurchschnittlich

 Höchster Popanteil

 Höchster Anteil an hochaktueller + aktueller Musik (Erscheinung ab 
2015)

 Hoher Anteil an Elektropop

 Geringste Titelvielfalt

Musikprofil
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4. Programmprofile 

Abschließend seien die auf das Wort bezogenen Profile der Einzelsender 

zusammenfassend dargestellt. Dazu wurden zunächst wichtige Merkmale der 

Wortbeiträge ausgewählt und, wo sinnvoll, zu Gruppen zusammengefasst: 

 Informierend: Summe aus Beiträgen mit sachlich informierendem, analytisch 

kritischem und satirischem Stil. 

 Unterhaltend: Summe aus Beiträgen mit unterhaltendem und unterhaltsam 

informierendem Stil 

 Hard News: Summe aus Beiträgen mit Politik-, Wirtschafts- und 

Flüchtlingsthemen 

 Starker Tiefgang: Summe aus Beiträgen mit starkem Tiefgang 

 Hohe Relevanz: Summe aus Beiträgen mit globaler, nationaler und 

partikulärer Relevanz 

 Bezug Sendegebiet: Summe aus Beiträgen mit lokalem Bezug zum eigenen 

Sendegebiet 

 Hoch- / tagesaktuell: Summe aus Beiträgen mit hochaktuellem oder 

tagesaktuellem Anlass 
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Abbildung 39 zeigt die Minuten-pro-Stunden-Werte aller Beiträge mit 

entsprechendem Merkmal für jedes untersuchte Programm in Relation zum 

Durchschnitt aller untersuchten Programme.  
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BigFM Saarland weist in vielen der hier betrachteten Merkmale weniger Wortminuten 

als der Durchschnitt auf. Dafür zeigt der Sender mit 4,3 Minuten unterhaltendem und 

unterhaltsam informierendem Wort pro Stunde eine stark überdurchschnittliche 

Unterhaltungsausprägung sowie eine leicht höhere Aktualität. Bei Classic Rock Radio 

verhält es sich umgekehrt. In fast allen betrachteten Merkmalen liegt das Programm 

deutlich über dem Durchschnitt. Dies gilt für den Informationsgehalt, die Hard News-

Berichterstattung, den Tiefgang, die Höhe der Relevanz oder für die Aktualität. 

Unterhaltendes Wort sendet Classic Rock Radio in unterdurchschnittlichen Mengen. 

Radio Homburg weist ebenfalls eine starke Informationsorientierung auf und liegt in 

Sachen Relevanz und Tiefgang leicht unter dem Durchschnitt. Ähnlich ist die inhaltliche 

Ausrichtung bei Radio Neunkirchen, dessen Programm aber unterdurchschnittliche 

Minutenwerte an Beiträgen mit lokaler Berichterstattung für das eigene Sendegebiet 

aufweist. Das Programm von Radio Saarbrücken ist informationsreich, für große 

gesellschaftliche Gruppen relevant, besitzt starken Tiefgang und starken Bezug zum 

eigenen Verbreitungsgebiet. Radio Saarschleifenland zeigt zwar einen leicht 

überdurchschnittlichen Minutenwert an Beiträgen mit starkem Tiefgang, liegt aber 

besonders bei der lokalen Berichterstattung und der Aktualität hinter den meisten 

anderen Saarlandprogrammen. Das Programm von Radio Salü ist, ähnlich wie das von 

bigFM Saarland, sehr unterhaltungsstark. Die Berichterstattung ist leicht aktueller und 

sehr viel stärker auf die eigene Region gerichtet, als es beim Durchschnitt der Fall ist. 

Die informierende und Hard News-Berichterstattung liegt allerdings deutlich unter 

dem der meisten anderen Programme. 
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Abbildung 39: Die journalistischen Profile der sieben Programme im Überblick (Minuten pro Stunde) 

 

 

Informierend: Summe aus Beiträgen mit sachlich informierendem, analytisch kritischem und satirischem Stil. Unterhaltend: Summe aus Beiträgen 

mit unterhaltendem und unterhaltsam informierendem Stil. Hard News: Summe aus Beiträgen mit Politik-, Wirtschafts- und Flüchtlingsthemen. 

Starker Tiefgang: Summe aus Beiträgen mit starkem Tiefgang. Hohe Relevanz: Summe aus Beiträgen mit globaler, nationaler und partikulärer 

Relevanz. Bez. Senderegion: Summe aus Beiträgen mit lokalem Bezug zur eigenen Senderegion. Hoch- / tagesaktuell: Summe aus Beiträgen mit 

hochaktuellem oder tagesaktuellem Anlass. Alle Angaben in Minuten pro Stunde. 
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5. Anhang 

5.1. Codeplan 

Variable Label Beschreibung 

Se
n

d
e

e
le

m
e

n
t 

Musiktitel/Musikblock eingespielter Musiktitel 

Verpackung 

vorproduzierte, einprägsame und immer gleich klingende Melodien oder 

Slogans, die den Sender oder bestimmte Programmformate des Senders 

ankündigen, abschließen oder dazu überleiten (Jingle, Bumper, Opener, 

Sweeper, Trailer etc.) 

An-, Ab- und Kurzmoderation 
kurze gesprochene Wortbeiträge mit überleitender, ankündigender oder 

abschließender Funktion sowie Nennung von Sender oder Uhrzeit; kurzer 

Moderatoren-Smalltalk 

redaktioneller  

Wortbeitrag 

ein längerer (etwa ab 30 Sekunden) inhaltlich abgeschlossener Wortbeitrag mit 

bestimmtem Thema (kann Teil eines längeren Beitrages sein, der sich aus 

verschiedenen Beitragsarten zusammensetzt) (wird weiter codiert) 

Servicemeldungen 
kurze Berichterstattung des Wetters; aktuelle Meldungen der Verkehrslage; 

Blitzermeldungen (auch wenn nach den Nachrichten) (wird nur auf Regionalität 

codiert)  

Kultur-/Veranstaltungstipps 
Hinweis auf Kulturveranstaltungen (Kinofilme, Sportveranstaltungen, Festivals 

etc.) oder eigene Veranstaltungen (wird nur auf Regionalität codiert) 

Lotterie, Gewinnspiel 
Der Aufruf (meist an die Hörer des Senders), an einem Spiel teilzunehmen, an 

dessen Ende ein Preis ausgeschrieben wird; Auflösung eines Quiz oder der Call-

In eines Hörers zur Teilnahme am Gewinnspiel 

Nachrichtenüberblick/Schlagzeilen kurze Übersicht über die (meist folgenden) aktuellen Nachrichten 

Nachrichtenbeitrag 
regelmäßige (stündliche oder halbstündige) und sachliche Berichterstattung 

über aktuelle Themen aus Politik, Wirtschaft, Sport etc. (wird weiter codiert) 

Werbeblock 
mehrere vorproduzierte und durch einen Werbetrenner kenntlich gemachte 

Werbespots 

Sponsorenhinweis 
Werbung für/Hinweise auf die Sponsoren verschiedener Programmelemente 

(wie Nachrichten, Verkehr etc.) ohne Werbetrenner 

Sonderform 
Bestimmte Sendeelemente mit sehr spezieller Form, die nicht in bisherige 

Kategorien einsortiert werden können (wird weiter codiert) 

nicht zu codieren 

Im Falle von technischen oder redaktionellen Pannen oder sonstigen, nicht 

vorhersehbaren Ausnahmefällen wird dieser Code verwendet, wenn ein 

Element nicht sinnvoll codiert werden kann und jede weitere Analyse hinfällig 

wäre 

St
ilf

o
rm

 d
e

s 
W

o
rt

b
e

it
ra

ge
s 

Moderation 
inhaltlich klar erkennbarer, meist erläuternder Wortbeitrag eines oder 

mehrerer Moderatoren; der Schwerpunkt liegt nicht auf Einspielern, Interviews 

oder anderen Besonderheiten 

Gespräch/Talk/Interview 
Schwerpunkt des Wortbeitrages liegt auf Gesprächen, Interviews oder 

Talkrunden zwischen Gastgeber (meist den Moderatoren) und Gästen aus 

Politik und Gesellschaft 

Hörerbeitrag/Call-In 
Schwerpunkt liegt auf Wortbeiträgen von Hörern bzw. Interviews und 

Gesprächen mit Hörern des Senders (kann auch eingespielt sein) 

Musikmoderation 

erklärender und/oder bewertender Wortbeitrag des Moderators zum 

gespielten oder folgenden Titel  

oder zu einem Musiker/Band, dessen Album oder Schicksal. Teilweise mit 

kurzen O-Tönen oder musikalischen Einspielern 

Comedy/Anekdote/Witz 
Schwerpunkt des Wortbeitrages liegt auf unterhaltendem und humoristischem 

oder satirischem Inhalt. Kann das Einspielen von humoristischen Beiträgen 
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Variable Label Beschreibung 

(Kabarett, Comedy, Satire etc.) sein oder das Erzählen eines Witzes durch den 

Moderator 

Feature/Dokumentation/Reportage/Gebauter 

Beitrag 

Mischform: dokumentierender/narrativer und vielseitiger Wortbeitrag, meist 

mit Einspielern wie Interviews, O-Tönen oder Call-Ins sowie vorbereiteten oder 

live zugespielten Außenreportagen. 

d
o

m
in

ie
re

n
d

e
s 

Th
e

m
a

 

Recht, Politik, Ausland 

Inneres/Sicherheit (z. B. Datenschutz, Verbraucherschutz, Rechtsprechung, 

Gesetze, Verhandlungen, Entscheidungen), Parteipolitik/Politiker (z. B. 

Verfehlungen von Politikern, Spendenaffären, Wechsel der Führungsspitzen), 

Wahlen, Sicherheit/Krieg/Militär/Terrorismus, Auswärtiges/Diplomatie (z. B.: 

Staatsbesuche, internationale Beziehungen, Wahlen/Gesetzgebung im 

Ausland), Sonstige politische Themen 

Wirtschaft und Beschäftigung 

Arbeit/Soziales (z. B. Arbeitsmarkt-/Lohn-/Sozialpolitik, Wohnungs-/Familien-

/Bildungspolitik, Arbeitsmarktstatistiken), Wirtschaft und Infrastruktur (z. B. 

Wachstumspolitik, Wirtschafts-/ Unternehmensentwicklung, 

Infrastrukturentwicklung/-politik, Energie- und Umweltpolitik, Straßenbau, 

Stadtentwicklung, Börse, Steuer-/Fiskalpolitik), Unternehmensentscheidungen, 

Unternehmensfusionen, Vorstände, Aktienkurse, Börsenentwicklung, Sonstige 

Themen zur Wirtschaft und zur Beschäftigung 

Migrations-/Ausländerpolitik oder 

Flüchtlingsthemen 

Flüchtlingswelle, Flüchtlingspolitik, Unterbringung von Flüchtlingen, 

internationale Verhandlungen über europäische Flüchtlingspolitik, 

Ausländerkriminalität, Einwandererpolitik, Integrationspolitik usw. 

Sport Leistungs-/Spitzensport, Fußball, Eishockey, Nischensport usw. 

Angstthemen Kriminalität/Verbrechen, (Verkehrs-)Unfälle (ohne politische Dimension) 

Zerstreuungsthemen/Boulevardthemen 
Prominenz (auch Politiker soweit auf das Private bezogen), sonstige 

Boulevardthemen 

Alltag/private Lebenswelt 
Haushalt, Berufsleben, Beziehungen, Freundschaften, 

Gewohnheiten/Vorlieben, Familie, private Schicksale 

Verbraucherthemen 

Themen, die den Hörer als Verbraucher betreffen: 

Freizeit/Reisen/Gastronomie, neue Produkte (z.B. Handys, Haushaltsgeräte, 

Dienstleistungen, Lebensmittel, Autos, Immobilien, Wertanlagen, 

Finanzdienstleister, Websites/Online-Dienste, Apps, usw.) Haushaltstipps, 

rechtliche Themen (Rückgaberecht, Hersteller-Haftung- und Garantie, 

Möglichkeiten und Rechte von Verbrauchern usw.), Gesundheit (z. B. 

Abnehmtipps, Sport zum Mitmachen, nicht wissenschaftlicher 

Gesundheitsberater) 

Mensch, Welt, Natur, Technik 

Naturwissenschaft, Medizin, Menschen, Tiere, Ökologie, Klimawandel, Technik, 

Umwelt (Umweltkatastrophen, Umweltinitiativen, Naturphänomene, 

Waldsterben, Ausrottung von Tierarten etc.), medizinischer/technischer 

Fortschritt, Luft- und Raumfahrt, Durchbruch in der Genforschung usw. 

Gesellschaft 

Soziales Engagement (z. B. Demonstrationen, soziale Bewegungen), soziale 

Randgruppen (z. B. Diskriminierung von Homosexualität, Arbeitslosen), 

Bildung/Erziehung, Umwelt/ Ökologie (z. B. gesellschaftliche Verantwortung, 

Handlungsmöglichkeiten), Globalisierung (z. B.: Anstöße, Prozesse, 

Auswirkungen), Religion/Kirche (z. B. kath. Kirche, Islamismus, Religionsdiskurs, 

Missbrauchsskandal, Minarettbau), Statistiken, sonstige Gesellschaftsthemen 

Kultur 

Theater/Kabarett, Lesung/Literatur, Architektur, Malerei, Bildhauerei, 

Lichtinstallationen, Happening, E-Musik (z. B. klassische Konzerte, Oper, 

Ballett), U-Musik (z. B. Pop, Rock, Jazz, Hinweis auf ein Rockkonzert, neues 

Album einer Band, Besprechung eines Musiktitels) 

Sonstige alles nicht Einzuordnende 

Ti
e

fg
a

n
g starker Tiefgang 

Erläuterung von Hintergründen, Strukturen, Randinformationen, Prognosen 

und Einschätzungen 

geringer Tiefgang 
der Beitrag beschränkt sich auf eine knappe Schilderung eines Ereignisses oder 

eines Sachverhalts 
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Variable Label Beschreibung 
R

e
le

va
n

z 

individuelle Relevanz 
Beitrag ist nur für einzelne Personen relevant (bspw. Hörergrüße, Auflösung 

von Gewinnspielen, nur den Moderator betreffend) 

partikuläre Relevanz 

Beitrag ist nur für Teile der Bevölkerung relevant (bspw. für die Hörer des 

Senders, Bewohner bestimmter Städte oder Regionen, Autofahrer, 

Unternehmer, Jugendliche, Eltern, Hochschulabsolventen, Azubis, Vegetarier, 

Smartphone-Besitzer usw.) 

nationale Relevanz 
Beiträge sind für die gesamte deutsche Gesellschaft relevant (z. B. nationale 

oder europäische Gesetzgebung, nationale oder europäische 

Wirtschaftsentwicklung, Bevölkerungsentwicklung usw.) 

globale Relevanz 

Beitrag betrifft jeden Menschen gleichermaßen (bspw. neue medizinische 

Entwicklungen, Änderung des Weltklimas, neue naturwissenschaftliche 

Befunde, große internationale Konflikte, Welthandel, globale Ungerechtigkeit 

usw.) 

keine Relevanz erkennbar 
Ein Beitrag hat keine spezifische Relevanz und betrifft weder Teile der 

Gesellschaft noch einzelne Individuen. Hierunter fallen bspw. Witze, Smalltalk 

der Moderatoren, Überleitungen und Ähnliches 

e
n

gs
te

r 
ze

it
lic

h
e

r 
B

e
zu

g 

Themen von zeitloser oder langfristiger 

Relevanz 

Beiträge, die kein konkretes Ereignis zum Anlass haben. Die Berichterstattung 

erfolgt spontan und auf die Initiative des Senders oder auf die Initiative anderer 

Sender oder Medien hin. Auch das Aufgreifen von langfristig relevanten 

Themen zählt dazu (bspw. Flüchtlingskrise, Klimakrise, Globalisierung, 

Digitalisierung usw.) 

hochaktueller Anlass 

Beitrag bezieht sich auf ein Ereignis des Tages der Berichterstattung 

(Schlagwort: "heute", "heute früh", "vor wenigen Stunden", Nennung des Tages 

der Berichterstattung, andere Indizien dafür, dass es sich um den Tag der 

Berichterstattung handelt) 

tagesaktueller Anlass 

Beitrag bezieht sich auf ein Ereignis des letzten oder kommenden Tages 

(Schlagwort: "gestern", "morgen", Nennung des Datums oder Wochentages des 

vorherigen oder kommenden Tages, andere Indizien dafür, dass es sich um den 

vorherigen oder folgenden Tag handelt) 

wochenaktueller Anlass 
Beitrag bezieht sich auf ein vergangenes oder folgendes Ereignis der Woche der 

Berichterstattung (Schlagwort: "Am Montag", "Anfang dieser Woche") 

Ereignis länger her/kein aktueller Anlass 

Beitrag bezieht sich auf ein vergangenes oder folgendes Ereignis, das länger 

zurückliegt oder weiter in der Zukunft liegt als die Woche der Berichterstattung 

(Schlagwort: "letzte Woche", "kommende Woche", Nennung eines Datums 

außerhalb der Woche der Berichterstattung, andere Indizien dafür, dass es sich 

um ein Ereignis außerhalb der Woche der Berichterstattung handelt) 

Zeitbezug nicht erkennbar 
Beiträge, die sich auf Ereignisse beziehen, dessen Zeitpunkt nicht klar aus dem 

Beitrag hervorgeht 

d
o

m
in

ie
re

n
d

e
r 

P
rä

se
n

ta
ti

o
n

ss
ti

l 

sachlich informierend/neutral 
der Präsentationsstil ist sachlich, neutral und rein informierend ohne jede 

Wertung, ohne Humor, oder Ironie und ohne das Nahelegen bestimmter 

Sichtweisen (bspw. Nachrichtenbeiträge, Meldungen) 

analytisch kritisch/abwägend 

ausgewogener und sachlicher Beitrag mit kritischer Neigung. Ereignisse, 

Entscheidungen, Meinungen oder Sachverhalte werden distanziert und 

abwägend, aber kritisch und problematisierend beleuchtet und präsentiert 

(kritischer Kommentar, kritisch bewertende Einschätzung durch Moderator 

oder Interviewpartner) 

satirisch/parodistisch 
humoristischer kritischer Beitrag, meist mit politischer oder gesellschaftlicher 

Dimension (bspw. Satire, Kabarett usw.) 

unterhaltsam informierend 

informierender Beitrag mit unterhaltsamem Stil. Fokus liegt auf der 

Berichterstattung bzw. der Erläuterung oder der Diskussion. Unterhaltender Stil 

oder Unterhaltungselemente innerhalb des Beitrags unterstützen die 

Berichterstattung und dienen der Aufmerksamkeitssteigerung zum Zwecke der 

Informationsvermittlung (musikalische Untermalung, Einspielen humoristischer 

O-Töne, narrative Berichterstattung, "Infotainment", Wissensquizspiele usw.) 

reißerisch informierend 
Ereignisse oder Sachverhalte werden reißerisch und überhöht präsentiert. 

Angst- und Boulevardthemen werden "laut" und mit Fokus auf menschlichen 

Schaden präsentiert. Komplexe Sachverhalte werden stark vereinfacht und mit 
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Variable Label Beschreibung 

dem Fokus auf die Aspekte präsentiert, von denen man sich große 

Aufmerksamkeit erhofft. Reißerische Berichterstattung hat immer das 

Maximieren der Aufmerksamkeit zum Ziel und nicht die ausgewogene und 

angemessene Darstellung von Ereignissen 

polemisch kritisch 

unsachlicher und unausgewogener kritischer Beitrag. Ereignisse, 

Entscheidungen, Meinungen oder Sachverhalte werden und distanziert und mit 

ablehnender Haltung präsentiert (einseitig ablehnender Kommentar, einseitig 

ablehnende Nachrichtenbeiträge oder andere Wortbeiträge) 

zustimmend/lobpreisend/affirmativ 
Beitrag mit zustimmender Haltung. Ereignisse, Entscheidungen, Meinungen 

oder Sachverhalte werden zustimmend präsentiert, eine Problematisierung 

findet nicht statt 

unterhaltend 
Schwerpunkt des Beitrages liegt auf der Unterhaltung. Informationen werden, 

wenn überhaupt, nur am Rande vermittelt (Hörerspiele/-grüße, Hörspiele, 

Gedichte, Comedy usw.) 

e
n

gs
te

r 
ge

o
gr

. 

B
e

zu
g 

kein geografischer Bezug erkennbar Beiträge ohne erkennbaren geografischen Bezug 

Region Offene Eingabe der Region oder Stadt 

W
e

rb
e

ri
ch

tl
in

ie
n

 

kein Verdacht auf Verstoß gegen 

Werberichtlinien 
 

Verdacht auf Verstoß gegen Werberichtlinien Beitrag hat stark werblichen Charakter 
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5.2. Durchführendes Institut 

 

House of Research GmbH 

Fischerhüttenstr. 81a 

14163 Berlin 

www.house-of-research.de 

Geschäftsführer: Dirk Martens 

Tel. +49 (30) 700 103-111 

 

 

 
Mitgliedschaften: 

 

 

ESOMAR is the world association of research 

professionals. Founded in 1948 as the European Society 

for Opinion and Marketing Research - ESOMAR unites 

5,000 members in 100 countries, both users and 

providers of opinion and marketing research. 

ESOMAR's mission is to promote the use of opinion and 

market research for improving decision-making in 

business and society world-wide. 

 

Berufsverband Deutscher Markt- und Sozialforscher 

e.V. 

 

 

Das media.net berlinbrandenburg ist das 

branchenübergreifende Bündnis für Unternehmen der 

Kreativwirtschaft in der Hauptstadtregion - von Musik 

und Film über TV und Multimedia bis hin zu Werbung 
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